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Öffnungszeiten:
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MEISTERBETRIEB

Qualität
hat einen Namen

Hier finden Sie unseren 

MITTAGSTISCH &
aktuelle ANGEBOTE

www.fleischer-mit-herz.de
Telefon Kalübbe 0 45 26 / 14 04

Einfach einscannen
und abspeichern.
Wir freuen uns auf Sie!

ROTTLER
HEINZEL
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2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

Auch bei
Gleitsicht

HEINZEL in Preetz: Lange Brückstraße 6 | Tel.: 04342 85 99 75 

TINA BENZ
Buchen Sie 
mich als 
Sängerin für 
Trauungen, 
Taufen, Trauer-
feiern und Feste.
� 0174 67 94 745

Verschenken Sie Emotionen 
mit Musik.

INTERVIEW AUF SEITE 9
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Sophienhof (t). Die Spannung steigt, denn 
das heiß ersehnte Konzert der regionalen 
Gesangsgruppe „Teepunsch“ in der Kapelle 
Sophienhof steht vor der Tür.
Und alle Jahre wieder ist Nachfrage nach 
Karten bereits groß. Für das Event gibt es 
zwei Termine: Der A-cappella-Chor tritt am 

Freitag, 6. Dezember, und am Mittwoch, 
11. Dezember, um jeweils 19.30 Uhr in 
dem kleinen Gotteshaus auf.
Einlass ist ab 19 Uhr. Tickets gibt es ab kom-
mendem Dienstag, dem 19. November, in 
der Preetzer Bücherstube in der Kirchenstra-
ße 10. Foto: hfr

Festliche Klänge mit „Teepunsch“
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Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Tourismus-Service plant 2025
mit Verlust

Heiligenhafen
Bürgermeister Kuno Brandt will
erneut kandidieren

Oldenburg 
Musikfestival „Faszination Musik“ 
wurde zum vollen Erfolg

Eutin
Das Ostholstein-Museum zeigt 
Käthe Kollwitz

Plön (los). Sie ist seit dem Mit-
telalter ihr Mittelpunkt und 
Wahrzeichen der Stadt Plön: 
St. Nikolai am Markt. Doch das 
Kirchenschiff schaukelt als an-
geschlagenes Wrack in unru-
higem Fahrwasser. Die Plöner 
Kirchengemeinde will das Ruder 
umlegen und gleich mehrere 
Rettungsringe auswerfen. Denn 
um Erste Hilfe für das Gottes-
haus finanziell zu stemmen, wird 
eine breite Unterstützung nötig, 
machten Pastor Lutz Thiele und 
Bernd Tode in einem Pressege-
spräch deutlich. Um möglichst 

SOS fürs Kirchenschiff: 
Tonne drückt St. Nikolai entzwei
Infotreffen und öffentlicher Diskurs am 20. November

viele Freunde des historischen 
Bauwerks, allen voran die Plö-
ner, mit ins Boot zu holen, laden 
sie im Namen der Evangelisch-
Lutherischen Kirchengemeinde 
zu einem informativen Treffen 
am Mittwoch, 20. November, 
ein. Die Veranstaltung mit an-
schließendem Diskurs beginnt 
um 18 Uhr in der Nikolaikirche. 
Auf dem Programm stehen Rede-
beiträge von Propst Erich Faeh-
ling und fachliche Erläuterungen 
von Architekt Christian Wildfang. 
Ziel und Hoffnung sei, eine mög-
lichst zahlreiche Unterstützerge-

meinschaft zusammenzutrom-
meln.
Neben sachlich-konstruktiven 
Vorschlägen, die das bisher anvi-
sierte Spektrum der Möglichkei-
ten erweitern könnten, hofft die 
Kirchengemeinde auch auf Rü-
ckenwind und Spenden für die 
anstehenden Rettungsmaßnah-
men und solidarisches Feedback. 
Ihre Aufgabe ist es, die Finan-
zierung der anstehenden Sanie-
rungsschritte auf ein belastbares 
Fundament zu bringen.
12 Stiftungen seien bereits an-
gefragt worden, „die Anfragen 
laufen, aber es bleibt noch einen 
erhebliche Finanzierungslücke 
auf unserer Seite, die wir einfach 
nicht aufbringen können“, ver-
deutlicht Pastor Lutz Thiele. Auch 
erwarteten die Stiftungen seitens 
der Bevölkerung das Signal „die 
Kirche ist uns wichtig“, ergänzt 
Bernd Tode.
Hinter dem Bauproblem stehen 
nackte Zahlen: Während die Fi-
nanzierung der Kosten für die 
wichtigsten Notsicherungsmaß-
nahmen (die Kirche kann noch 
weiterhin genutzt werden) am 

Dachstuhl in Höhe von 200.000 
Euro bereits geregelt werden 
konnte, fehlten noch 1 Mio. Euro 
für weitere Sanierungsschritte 
im Oberstübchen, eine Summe, 
„von der wir ebenfalls 200.000 
Euro Eigenanteil finanzieren 
müssen“, erläutert Lutz Thiele. 
Die verbleibenden 800.000 Euro 
könnten mit Fremdmitteln finan-
ziert werden, allerdings gebe es 
von den angeschriebenen Stif-
tungen bisher noch keine Zusa-
gen.
Weitere 2 Millionen - insgesamt 
also 3 Millionen Euro – würden 
noch benötigt, um zusätzliche 
Reparaturen und Sanierungen 
zu finanzieren. Sie betreffen 
die bleieingefassten 
Kirchenfenster, die 
aufgrund des perma-
nenten hohen Wind-
drucks lose geworden 
seien; auch Steine 
müssten in diesen Be-
reichen überarbeitet 
werden. Und auch 
das Portal mit seinen 
Säulen weise Schä-
den auf. „Eine hohe 
fünfstellige Summe 
ist allein hier erfor-
derlich“, verdeutlicht 
Lutz Thiele. Aus-
schlaggebend sei, 
dass die benötigten 
Steine für diesen Be-
reich extra angefertigt 
werden müssten.
Angesichts der Di-
mension aller Kosten 
habe man bereits eine 
Priorisierung nach 
Dringlichkeit vorge-
nommen. Im Rahmen 
der verpflichtenden 

Einbindung der Bauabteilung des 
Kirchenkreises Plön-Segeberg 
und der Landeskirche, die alle 
Baumaßnahmen dieser Größen-
ordnungen genehmigen müssen, 
sei die Kirche in der Coronazeit 
auf ihre baulichen Schäden hin 
begutachtet worden. Risse in 
den Außenmauern und Verfor-
mungen der Wände zählten zu 
den Auffälligkeiten und seien 
der Anlass für eine vertiefende 
Untersuchung durch das beauf-
tragte Architekturbüro gewesen, 
so Thiele.
Das Ergebnis: Das Problem mit 
dem Dachstuhl, der das 1866 er-
richtete Kirchenschiff auseinan-
derdrückt, ist vorrangig zu lösen. 

Kräfte bündeln für die Nikolaikirche: Pastor Lutz Thiele und Kirchen-
gemeinderatsmitglied Bernd Tode werben um eine breite Öffentlich-
keit. 	�  Fotos: Schneider

Der Dachstuhl mit dem Tonnengewölbe lastet auf den Außenmauern 
der Kirche. 

Durch die Dachlast driften die Mauern aus-
einander.
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Fleisch vom Galloway
aus eigener Zucht
Nächste Verkaufstermine:

Fr., 23.5.2014, 15.00–18.00 Uhr
Jeden Samstag, 10.00–13.00 Uhr
Bestellung jederzeit. Tiefkühlware vorrätig

Tel. 0 43 83 / 51 88 01
E-Mail: wagnershof@googlemail.com

Preisliste auf Wunsch

Familie Zastrow, 24329 Grebin
an der Straße Grebin–Neversfelde–Bad Malente

Fleisch vom Galloway
aus eigener Zucht

Nächste Verkaufstermine:
Fr., 15. 11. 2024, 12 – 16 Uhr
Jeden Samstag, 10 – 13 Uhr

Bestellung jederzeit. Tiefkühlware vorrätig.
Tel. 0 43 83 / 51 88 01

E-Mail: wagnershof@googlemail.com
Familie Zastrow · 24329 Grebin
an der Straße Grebin-Neversfelde-Bad Malente

13
. N

ov
em

be
r 2

02
4

Er wurde „aus heutiger Sicht nicht 
ideal gebaut“, so Lutz Thiele zu 
dem Ergebnis der Analysen. Da-
bei ist das Dach etwas Besonde-
res, denn „kaum eine Kirche hat 
ein solches freies Tonnengewöl-
be.“
Üblicherweise stützen Pfeiler und 
Strebewerk die Kirchengewölbe 
und nehmen das Gewicht auf. 
Die Folge des Verzichts auf solche 
Stützen: Die Dach- und Gewöl-
belast wird auf die Mauern der 
Nikolaikirche abgeleitet. Doch 
deren Wände driften bereits sicht-
bar und durch Nachmessungen 
bestätigt nach außen.
Mit dem „Einziehen von Schrau-
ben und Verstrebungen“ im Dach-
stuhl soll diese Entwicklung nun 
aufgehalten und die Kirche in ih-
rer Statik gesichert werden. Wür-
de die Sicherung nicht erfolgen, 
„könnte die Decke schlimms-
tenfalls einbrechen“, befürchtet 
Thiele.
Das statische ist darüberhinaus 
nicht das einzige Problem der 
Dachkonstruktion, wie die Un-
tersuchung ergeben hat. „Wo das 
Dach aufliegt, ist hin und wieder 
Feuchtigkeit eingetreten“, be-
richtet Lutz Thiele. Auch sei alter 
Hausschwammbefall entdeckt 
worden, „der wieder ausbrechen 

könnte“, zumal ein feuchtes Mi-
lieu sich förderlich auswirken 
kann. Deshalb werde es eben-
falls nötig, „marode Hölzer am 
Fußpunkt auszuwechseln“, dort, 
wo der Dachstuhl auf den Außen-
mauern aufliegt, oder auffällige 
Balken gegebenenfalls mit Fungi-
ziden zu behandeln. Andernfalls 
könnte ein solcher Pilz sämtliche 
Holzteile vom tragenden Balken 
bis zum Sternenhimmel des Ton-
nengewölbes befallen und sogar 
Mauern durchdringen.
Das Vorkommen des Schwamms 
ist nicht neu: Bereits 2001 war 
das Dach der Nikolaikirche ein-
gedeckt worden. Im Rahmen die-
ser Maßnahme seien damals auch 
die mit Schwamm befallenen 
Hölzer des Dachstuhls behandelt 
worden, um den Pilz unschädlich 
zu machen. Um die Sanierungs-
maßnahmen alle umsetzen zu 
können, müsse die Gewölbede-
cke der Nikolaikirche im Bereich 
der Empore an der Turmecke ge-
öffnet und eine Gaube für den 
Ein- und Ausstieg in den Dach-
stuhl eingerichtet werden. Dort 
war das Dach wegen der Untersu-
chungen für einen Zugang bereits 
geöffnet worden. Ende des Jahres 
oder Anfang 2025 werde mit der 
Sicherung begonnen.

Auch wegen ihrer guten Akustik wird die Nikolaikirche für zahlrei-
che außerkirchliche Veranstaltungen gebucht, zum Beispiel für Kon-
zerte des Schleswig-Holstein Musik Festivals. 

Ausstellungseröffnung 
„Retrospektiv“

im Kulturforum
Plön (t). Der Plöner Kunstverein 
lädt aus Anlass seines 35-jährigen 
Bestehens unter dem Titel „Retro-
spektiv“ zur Ausstellungseröff-
nung am Sonntag, 24. November 
ein. Die Vernissage beginnt um 
11.30 Uhr in den Räumen des 
Kulturforums („Alte Schwimm-
halle“), Schlossgebiet 1a. 
Nach der Begrüßung durch Ver-
einsmitglied Karin Romming 

folgen die Grußworte von Bür-
germeisterin Mira-Radünzel-
Schneider. Über die Ausstellung 
informiert Prof. Valentin Roth-
maler. Sie kann im Rahmen der 
Öffnungszeiten bis zum 15. De-
zember 2024 donnerstags und 
freitags von 14 bis 18 Uhr sowie 
sonnabends und sonntags von 
11.30 bis 18 Uhr besichtigt wer-
den. 

Konzert in der Nikolaikirche 
am 1. Advent

Gemischter Chor Plön musiziert mit Gästen 
Plön (t/los). Der Gemischte 
Chor Plön (GCP) lädt  zu einem 
vorweihnachtlichen Konzert 
am Sonntag, 1. Dezember, ein. 
Mitwirkende der musikalischen 
Veranstaltung sind der Mittel- 
und Oberstufenchor des Gym-
nasiums Schloss Plön, das Tokaj-
Quintett und Solisten. Es spielen 
Almut Junge (Cello), Tanja Schu-
nert und Christine Stuber (Quer-
flöte), Rudolf Gaspary  (Percus-
sion), Wilko Arndt-Engelbrecht 
(Trompete), Nataliia Piven (Kla-
vier) und Shenoll Tokaj (Violine). 
Die Nikolaikirche am Markt ist 
am 1. Advent um 16.30 Uhr ge-
öffnet, das Konzert beginnt um 
17 Uhr.
Besucher dürfen sich auf ein 
vielfältiges Programm weih-
nachtlicher Stücke freuen, das 
GCP-Chorleiter Shenoll Tokaij 
zusammengestellt hat. Karten 
sind im Vorverkauf in der Plöner 
Buchhandlung Schneider, Lübe-

cker Straße 18, erhältlich. Der 
Eintritt kostet 15 Euro. Kinder 
und Jugendliche unter 15 Jahren 
haben freien Eintritt mit Freikar-
ten, die ebenfalls in der Buch-
handlung erhältlich sind. 

Nikolausstiefel-Suche 
am 6. Dezember

Plön (t). Kinder bis zu einem Al-
ter von 10 Jahren aus Plön und 
Umland können wieder an der 
Nikolausstiefel-Suche der Tou-
rist Info Plön teilnehmen. „Es ist 
ganz wunderbar, dass sich wie-
der mehr als 30 Geschäfte in der 
Innenstadt an diesem vorweih-
nachtlichen Angebot für unsere 
Kleinsten beteiligen“, freut sich 
die Leiterin der Tourist Info Ca-
roline Backmann. Für die Niko-
lausaktion müssen die geputzten 
Stiefel ab 18. bis 22. November 
in der Zeit von 9 bis 17 Uhr in der 

Tourist-Info in der Bahnhofstraße 
5 abgegeben werden. Sie werden 
anschließend an die beteiligten 
Geschäfte weitergegeben. Dort 
werden die Stiefel gefüllt und ab 
dem Nikolaustag am 6. Dezem-
ber in die Schaufenster gestellt. 
Um die Suche nach ihren Stiefeln 
für die Kinder noch spannender 
zu gestalten, werde am Nikolaus-
tag ein Weihnachtsmann in der 
Zeit von 15 bis 17 Uhr durch die 
Plöner Innenstadt flanieren, so 
Backmann, und die Kleinen bei 
ihrer Suche begleiten. 
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Frieda und Uli
Eine Freundschaft fürs Leben

Kossau/ Lebrade (t). Auch in 
dieser Ausgabe wollen wir Ih-
nen wieder zwei tolle Bewohner 
des Tierheims Kossau-Lebrade 
vorstellen, die ein neues und 
liebevolles Zuhause mit großem 
Garten suchen. Vor ein paar Ta-
gen sind die Streuner Frieda und 

Uli in das Tierheim gekommen. 
Die beiden Samtpfoten lebten in 
der Nähe einer Futterstelle, ohne 
Dach über dem Kopf. Jetzt teilen 
sich die zwei ein Zimmer und 
staunen über ihre stets üppig ge-
füllten Näpfe. 
Der kleine Uli ist etwa ein Jahr 
alt, Frieda hat zweieinhalb Jah-

re auf ihrem Buckelchen. Die 
beiden verbindet eine innige 
Freundschaft. 
Frieda hat ein auffälliges, dreifar-
biges Fell aus grauen, braunen 
und beigen Tönen. Uli trägt ein 
nicht so extravagantes, grau-geti-
gertes Fell. Er will auch gar nicht 

auffallen, weil er sich 
noch ein bisschen an 
die neue Umgebung 
gewöhnen muss und 
lieber Frieda den Vor-
tritt beim Begrüßen 
der Zweibeiner lässt. 
Aber neugierig ist 
der junge Kerl schon. 
Ganz genau beob-
achtet er, wie sich 
Frieda sanft kraulen 
lässt und dabei in 
den höchsten Tönen 
schnurrt. Die Natur-
schönheit war von 
Anfang an sanftmütig 
und zutraulich ge-
genüber Menschen. 
Sie freut sich sehr 
über Zweibeiner-
Gesellschaft und ge-

nießt natürlich das reichhaltige 
Essen in vollen Zügen. Die zwei 
zusammen schmatzen zu hören, 
ist einfach toll. Man merkt sofort, 
wie der bisherige Survival-Stress 
von ihnen abfällt. Viele Stunden 
täglich blicken Frieda und Uli 
zum Fenster hinaus, ob vielleicht 
gleich jemand zum Tierheim 

kommt. Wer mag das sein? Und 
kommt auch jemand zu ihnen 
hinein? Wenn Frieda die Schritte 
vor ihrem Raum hört, springt sie 
sofort von der Fensterbank her-
unter und wartet voller Spannung 
und Freude, wer wohl durch die 
Tür tritt. Uli springt dann auf sei-
nen Lieblingskratzbaum, um das 
Ganze besser beobachten zu 
können. Auch er mag Abwechs-
lung und wird von Tag zu Tag ge-
lassener. 
Wenn die beiden Muckel nach 
dem Zweibeiner-Besuch müde 
geworden sind, legen sie sich zu-

sammen in ihre Kratz-
baummulde. Die ist 
eigentlich gar nicht so 
groß, aber gerade das 
scheinen sie zu mögen 
und so können sie sich 
gegenseitig richtig wär-
men. Vielleicht träumen 
sie schon von einem 
eigenen Zuhause mit 
kuscheligen Decken auf 
dem Sofa. Aber auch 
von einem großen Gar-
ten, in dem sie neue 
Katzen-Freundschaften 
schließen können. Weil 
Uli und Frieda durch-
weg sympathisch sind, 
werden sie sicherlich 
schnell die Herzen der 
benachbarten Zwei- 
und Vierbeiner erobern. 
Hauptsache zusammen-

bleiben, ein Dach über dem Kopf 
haben und bei lieben Menschen 
wohnen, die sich um sie küm-
mern ... Wir drücken den beiden 
Schätzen jetzt sämtliche Pföt-
chen dafür!
Wenn Sie sich nun für Uli und 
Frieda im Doppelpack interessie-
ren, rufen Sie uns gerne unter der 
Telefonnummer 04522-2389 an. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
Auf unserer Internetseite www.
tierheim-kossau-ploen.de finden 
Sie weitere Informationen rund 
um das Tierheim und seine lusti-
gen Bewohner.

Tiere suchen
ein neues Zuhause 24306 Kossau/Lebrade

An der B430 · Tel. 0 45 21 - 7 36 44

Tierschutzverein 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&

Frieda� Fotos: hfr

Uli�

Preetz (t). Entgegen vorheriger 
Versprechen kürzt die schwarz-
grüne Landesregierung bei der 
Bildung. Die Gewerkschaft Er-
ziehung und Wissenschaft (GEW) 
hat deshalb die Protestaktion 
„Der letzte Cent für Bildung“ 
gestartet. Ausgestattet mit Sam-
melbüchsen und überdimen-
sionalen Cent-Stücken wollen 
GEW-Mitglieder aus dem Kreis 
Plön am Sonnabend, 16. Novem-
ber, zwischen 10 und 12 Uhr in 
Preetz auf dem Marktplatz von 
Passant*innen symbolisch „den 
letzten Cent für Bildung“ ein-
sammeln. Diese Cents sollen der 
Landesregierung vor den Haus-
haltsberatungen am 20. Novem-
ber in Kiel überreicht werden.

„Bei der Bildung gibt es für die 
Landesregierung nichts zu holen. 
Jeder Cent wird gebraucht. Des-
halb unser öffentlicher Protest. 
Wir fordern die Landesregierung 
auf, die Bildung nicht kaputt zu 
sparen und auf die Kürzungen zu 
verzichten“, sagt GEW-Vertrete-
rin Marion Kroll-Lütt.  
Wie schlecht es um die Bildung 
bestellt ist, illustriert Marion 
Kroll-Lütt mit einigen Beispielen. 
„Auch bei uns im Kreis können 
immer mehr Schüler*innen nicht 
ausreichend lesen, schreiben 
und rechnen. Auch bei uns wa-
ren die Ergebnisse beim mittle-
ren Bildungsabschluss in Mathe 
katastrophal. Auch bei uns blei-
ben immer mehr Schüler*innen 

ohne Schulabschluss. Auch bei 
uns wissen Lehrer*innen wegen 
Überlastung oft nicht, 
wo ihnen der Kopf 
steht.“ Die Landes-
regierung scheine 
diese Realität 
auszublenden. 
Anders ließen 
sich deren Kür-
zungspläne nicht 
erklären. „Bessere 
Bildung durch we-
niger Unterricht? Das 
kann nichts werden. Die 
Schulen brauchen mehr und 
nicht weniger Geld“, so Marion 
Kroll-Lütt. 
Konkret plant die Landesregie-
rung laut GEW die Kürzung von 

Unterricht für die Klassen 5 bis 
10 an Gemeinschaftsschulen 

und Gymnasien, die Re-
duzierung der Un-

terrichtsversorgung 
um 200 Stellen, 
was zukünftig 
zu noch mehr 
U n t e r r i c h t s -
ausfall führen 
werde, sowie 

die Vergröße-
rung der DaZ-

Klassen (Unterricht 
für Schüler*innen 

ohne ausreichende Deutsch-
Kenntnisse) von 16 auf 18 
Schüler*innen und den Abbau 
von 200 Lehrerstellen im Berufs-
schulbereich bis 2030.

„Der letzte Cent für Bildung“
GEW startet Protestaktion mit Sammelbüchsen und Riesen-Cents
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Handgewebt 
Wärmeisolierend
Schalldämmend
Verbessert das Raumklima
Weiches Laufgefühl
Beidseitig verwendbar
In sechs Größen verfügbar

Wenn Tradition auf Nachhaltigkeit trifftTEPPICH »Mala«
55% Wolle, 30% Viscose, 15% Cotton

Teppich ab

49,99
(60 x 110 cm)Verwaltung: Knutzen Teppich-Hof GmbH, 

Parkallee 16, 24782 Büdelsdorf

Asmusstr. 19-21  
Tel. 0431 / 74 808 

n  3 x Kiel

n  Eutin

Kehrwieder 13  
Tel. 0431 / 73 84 15

Bahnhofstr. 14  
Tel. 0431 / 64 25 24

Industriestr. 12a
Tel. 04521 / 79 56 00

Besuchen Sie uns auch unter: 
www.knutzen-home.de
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Kirchenkreis will Trägerschaft für Pflegeheime an 
den Landesverein für Innere Mission übertragen

Pastor Rolf Peter Lübbert zum stellvertretenden Propst ernannt

Mit der Taschenlampe 
durchs Prinzenhaus

Plön (t). Kinder können am Frei-
tag, 15. November, ab 17 Uhr 
im Schein der Taschenlampe das 
Prinzenhaus erkunden. Das An-
gebot der Tourist Info ist für die 
Altersgruppe 5 bis 10 Jahre ge-
eignet und sollten in Begleitung 

eines Erwachsenen pro Kind er-
folgen. Rutschfeste Socken oder 
Hausschuhe sind mitzubringen, 
die Taschenlampen werden vor 
Ort ausgeliehen. Auskunft und 
Anmeldung telefonisch unter 
04522-50950. 

Segeberg (t). Bei 
der 6. Tagung der 
Synode des Evan-
gelisch-Lutherischen 
Kirchenkreises Plön-
Segeberg im evan-
gelischen Bildungs-
werk in Bad Sege-
berg trafen die 51 
anwesenden Syno-
dalen eine ebenso 
richtungsweisende 
wie weitreichende 
Entscheidung. Die 
Synode beschloss 
bei nur zwei Ge-
genstimmen, den 
gesamten pflegeri-
schen Bereich der 
zum Kirchenkreis 
gehörenden diako-
nischen Einrichtun-
gen an den Landes-
verein für Innere Mission in 
Schleswig-Holstein in Rickling 
zu übertragen. Darunter fallen 
die Pflegeheime Marienhof in 
Bad Segeberg und das Haus 
am Cathrinplatz in Preetz so-
wie die Seniorenwohnanlagen 
Haus am Kirchsee in Preetz und 
Hein Schönberg/Schillerstraße 
im Ostseebad Schönberg. Der 
Landesverein für Innere Missi-
on wird seinerseits im Frühjahr 
2025 über die Übernahme der 
Trägerschaft entscheiden.
Ausschlaggebend für die Ent-
scheidung ist, dass der Kirchen-
kreis als Träger für den pflegen-
den Bereich diakonischer Arbeit 
zu klein ist, um dauerhaft zu-
kunftsfähig zu sein. „Durch die 

geplante Übertragung auf den 
Landesverein für Innere Missi-
on haben wir eine nachhaltige 
Lösung gefunden, die sowohl 
den Mitarbeitenden als auch 
den uns anvertrauten Menschen 
eine zukunftssichernde Pers-
pektive schenkt“, sagte Propst 
Erich Faehling. „Damit schaffen 
wir größtmögliche Sicherheit 
für die pflegerische Arbeit und 
alle Standorte, die bislang in 
unserer Trägerschaft waren. Wir 
möchten in jedem Fall, dass es 
weiterhin diakonische Pflege im 
Kirchenkreis gibt und setzen da-
bei auf den Landesverein großes 
Vertrauen.“ Die Bewohner und 
deren Angehörige sowie die 
Mitarbeiter der Einrichtungen 

seien von den Plä-
nen des Kirchen-
kreises bereits im 
September infor-
miert worden. 
Die diakonische 
Arbeit, die im 
Kirchenkreis ver-
bleibt, werde neu 
strukturiert und 
fortgeführt. „Wir 
bleiben in jedem 
Fall Träger der 
mehr als 20 diako-
nischen Angebote 
– unter anderem 
in Projekten wie 
Heilpädagogischer 
Ambulanz, Fami-
lien- und Lebens-
beratung, Frei-
willigenzentrum, 
Streetworking, Mö-

bellager und vieles mehr, dass 
wir neben der Pflege aktuell be-
reithalten“, so Faehling.
Des Weiteren wurde Rolf Pe-
ter Lübbert von den Synodalen 
als stellvertretender Propst der 
Propstei Segeberg berufen. Der 

Pastor der Kirchengemeinde 
Pronstorf war der Synode von 
Propst Dr. Michael Dübbers vor-
geschlagen worden. Lübbert tritt 
damit die Nachfolge von Ekke-
hard Wulf an, der im September 
als Pastor in Nahe in den Ruhe-
stand getreten ist. Das Amt des 
stellvertretenden Propstes wird 
ehrenamtlich ausgeübt. 
Einen großen Schritt vorwärts ist 
der Kirchenkreis im Strukturpro-
zess „Kirche 2030“ gekommen. 
Die Synodalen stimmten dem 
von den fünf Kirchengemeinden 
des Kirchspiels „Kirche im Trave-
land“, Neuengörs, Pronstorf, Sa-
rau, Schlamersdorf und Warder, 
ausgearbeiteten Pfarrstellenplan 
und der damit verbundenen neu-
en Einteilung der Seelsorgebezir-
ke zu, die ab dem 1. Mai 2025 in 
Kraft treten wird. Damit ist dieser 
Prozess jetzt in allen 12 Kirch-
spielen abgeschlossen. Ziel des 
Prozesses ist es, als Kirche in der 
Region sichtbar und nah bei den 
Menschen zu bleiben - trotz des 
Fachstellenmangels bei Pastorin-
nen und Pastoren.

Propst Dr. Michael Dübbers gratuliert Pastor Peter Lübbert 
zu dessen Wahl zum stellvertretenden Propst. � Foto: hfr
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Plön (vg). Hoppla, kann 
das richtig sein? „Plön. 
Direkt im See“ lautet der 
neue Slogan, mit dem 
sich die Stadt Plön ver-
marktet. Zu finden ist er 
ab sofort auf Plakaten, 
Flyern und Broschüren, 
auf Souvenirs, der Stadt-
Website und im Schrift-
verkehr der Behörden. 
Nicht am, sondern im 
See? „Man stolpert darü-
ber – aber positiv“, meint 
Bürgermeisterin Mira 
Radünzel-Schneider. Und 
Tourismuschefin Caroline 
Backmann betont: „Das 
ist bewusst provokant 
formuliert. Aber wenn 
man ein Luftbild unserer 
Stadt betrachtet, ist es ge-
nau so.“ Es ist dieser Pfiff, 
der die visualisierte neue 
Stadtmarke, zu der sich 
noch ein stilisiertes Stadt-
wappen gesellt, ausmacht.
Dieses Logo ist das für alle sicht-
bare Ergebnis eines zwölf Mo-
nate währenden Marken- und 
Leitbildprozesses, dem sich die 
Kreisstadt unterzogen hat. Es 
ist die in eine Wort-Bild-Marke 

gegossene Quintessenz einer 
Befragung von rund 700 Bür-
gern, Urlaubsgästen und gut 
80 Experten aus Wirtschaft und 
Gesellschaft – von Vereinen bis 
zur Marineunteroffizierschule – 
sowie der dann von einer Len-

Logo mit Pfiff: „Plön. Direkt im See“
Stadt Plön stellt Ergebnis des Marken- und Leitbildprozesses vor

kungsgruppe herausgearbeiteten 
Kernbotschaft, die beschreibt, 
was Plön auszeichnet. Es konn-
te ein authentisches Profil von 
Plön als Ort, wo Kleinstadtflair 
auf Geschichte und Natur, wo 
Lebendigkeit auf Ruhe trifft, ge-

zeichnet werden. 
Ein im wahrsten 
Sinne des Wor-
tes liebenswer-
ter Ort, denn 
über 60 Prozent 
der Befragten 
gaben an, Plön 
„über alles“ oder 
„sehr“ zu lieben. 
„Mit der neuen 
Stadtmarke wol-
len wir das ein-
zigartige Lebens-
gefühl und die 
Identität Plöns 
greifbar ma-
chen“, erläutert 
die Bürgermeis-
terin. Im Mit-
telpunkt stehen 
die ermittelten 
zentralen Werte 
Plöns: seenreich, 
naturschön, ar-
tenreich, prä-

gend, verbindend, aufgeschlos-
sen, lebens- und liebenswert. 
Aus ihnen hat die Kieler Wer-
beagentur „HochZwei“ das 
visuelle Erscheinungsbild her-
geleitet. Das farbliche Umfeld 
für die neue Wort-Bild-Marke

Dieses Luftbild vermittelt den Eindruck, dass Plön tatsächlich in einem See liegt – von so vie-
len Gewässern ist die Stadt umgeben. 	�  Foto: hfr

Preetz (t). Die Universitäts-Ge-
sellschaft in Preetz hat Professor 
Dr. Ing. Friedrich Wilhelm Fuchs 
vom Kieler Institut für Elektro-
technik für ihren nächsten Vor-
trag am Dienstag, 19. November, 
um 19.30 Uhr in der Mensa der 
Schulen am Hufenweg 5 eingela-
den. Das Thema lautet „Offshore-
Windenergieanlagen“.

Die zukünftige CO2-freie Ener-
gieversorgung der Welt basiert 
auf vielen Energiequellen, dar-
unter Wind, Solar, Erdwärme und 
Biomaterial. Für Deutschland ist 
die Windenergie für die Zukunft 
mit die wichtigste Energiequelle. 
Die Offshore-Windenergie wird 
dabei den größten Anteil haben 
und somit von wesentlicher Be-

Vortrag der Universitätsgesellschaft: 

Was gehört 
zur Geschichte Russlands?

Plön (t). Die Sektion Plön 
der Schleswig-Holsteinischen 
Universitäts-Gesellschaft lädt 
zu ihrem nächsten Vortrag am 
Donnerstag, 21. November, im 
Plöner Max-Planck-Institut in 
der August Thienemann Straße 
ein. Die Veranstaltung beginnt 
um 20 Uhr im Hörsaal. 
Der Kieler Osteuropa-Histori-
ker Prof. Dr. Dr. h. c. Ludwig 
Steindorff vom Historischen 
Seminar der Universität Kiel 
setzt sich in seinem Vortrag 
mit der Vielfalt der russischen 
Geschichte und mit deren pha-

senweise enger Verflechtung 
mit Europa auseinander. Der 
Blick schweift dabei von den 
Anfängen bei den Kiewer Rus 
über Nowgorod, Moskau und 
St. Petersburg bis in unsere 
Zeit.
Wer den aktuellen Konflikt um 
die Ukraine verstehen und lö-
sen will, kann nicht umhin, 
sich mit der Geschichte Russ-
lands zu beschäftigen.
Eintritt 6 Euro, Schüler, Studen-
ten und Auszubildende zahlen 
2 Euro. Für Mitglieder ist der 
Eintritt frei.

„Folk-Musik 
in concert“

Kleinmeinsdorf (t). “Younger Than 
Ever“ ist eine Formation aus vier 
Musikern, die sich mit Bouzouki, 
Mandoline, Gitarre, Steel-Guitar, 
Bass und Flöte der Folkmusik ver-
schrieben haben. Aber auch Ever-
greens gehören zu ihrem Reper-
toire. Am Sonntag, 17. November, 
um 17 Uhr in der Lutherkirche 
von Kleinmeinsdorf das Publikum 
mit auf die zweite musikalische 
Reise durch viele Teile der Welt 
nehmen. Die Folksongs beschrei-
ben Landschaften, erzählen über 
Lebenslust, Liebe und Dramen der 
jeweiligen Regionen. Der Eintritt 
ist frei, eine angemessene Spende 
am Ausgang erbeten.

Offshore-Windparks: Wichtig für die Energiewende 
deutung für die Energiewende 
sein, auch wenn die Gewinnung 
elektrischer Energie aus Wind auf 
dem Meer eine besondere Her-
ausforderung darstellt. Der Refe-
rent berichtet über die zukünftige 
Energieversorgung in Deutsch-
land und über das Potenzial der 
Offshore-Windparks. Er stellt die 

Technik vor und geht auf die Be-
sonderheiten von Windparks auf 
See ein.
Es wird ein Eintrittsgeld in Höhe 
von 6 Euro erhoben. Schüler, 
Studierende und Mitglieder aller 
Sektionen der Schleswig-Holstei-
nischen Universitäts-Gesellschaft 
haben freien Eintritt.
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wird künftig von einem dunklen 
Blau dominiert. Dazu kommen 
Grüntöne für die Natur, Gelb für 
die Strände und ein Ziegelrot als 
Verweis auf die Altstadt. „Damit 
sich den Bürgern die neue Mar-
ke einprägt, setzen wir zunächst 
auf eine Kampagne mit sehr 

emotionalen Sprüchen auf Pla-
katen, T-Shirts und Souvenir-Ar-
tikeln“, kündigt Caroline Back-
mann an. Die Plakate mit Sätzen 
wie „Neue Marke, alte Liebe“, 
„Kleiner Ort, große Liebe“ oder 
„Plön. Hier be-
ginnt jeder Tag 
mit Seeblick“ zie-
ren seit ein paar 
Tagen bereits das 
Stadtbild.
Darin erschöpft 
sich der 70.000 
Euro teure Mar-
kenfindungspro-
zess (90 Prozent 
wurden vom 
Bund gefördert) 
aber nicht. Denn 
im Rahmen 
der Entwick-
lung der Mar-
kenstategie hat  
man die einzel-
nen Werte, die 
für Plön definiert 
wurden, mit ganz 
konkreten Zie-
len hinterlegt. 
Diese sollen bei 
allen weiteren 
Planungen und 
Vorhaben von 

Verwaltung, Politik und Touris-
mus Berücksichtigung finden. 
Für den Begriff „seenreich“ be-
deutet dies beispielsweise, dass 
man daraus die Forderung nach 
Erhalt des Artenreichtums durch 
Naturschutzprojekte, die Integ-
ration der Seen in die Stadtpla-

nung oder die 
B e t r a c h t u n g 
des Wassers 
als wichtigen 
Standortfaktor 
für die Wirt-
schaft ableitet. 
„Das könnte 
zum Beispiel 
heißen, dass 
beim anste-

henden Umbau des Bahnhofs 
und des Bahnhofsvorplatzes 
geschwungene Formen aus der 
Natur mitgedacht werden“, 
nennt Backmann eine zukünf-
tige Entscheidung, in der das 

Leitbild einfließen 
sollte.
Raimund Paugstadt, 
Vorsitzender der 
„Initiative Schönes 
Plön“, lobt den Mar-
kenprozess als Inves-
tition in die Zukunft, 
deren Mehrwert 
sicher irgendwann 
auch in den Kassen 
klingeln werde. Sei-
ne plakative Idee, 
um das neue Logo 
bekannt zu machen: 
Ein mit Graffiti be-
schmierter Verteiler-
kasten vor der Johan-
niskirche, dem Ort 
vieler Hochzeiten, 
solle mit dem Bild ei-
nes Brautpaares und 
dem Spruch „Klei-
ner Ort, große Lie-
be“ bemalt werden. 
Und der ebenfalls 
am Leitbildprozess 
beteiligte Kinder- 
und Jugendrat will 
Altersgenossen über 
die neue Stadtmarke 
interviewen und die 
Videoclips dann in den sozialen 
Medien verbreiten.
Eines hat der Markenbildungs-
prozess bereits erreicht: Er war 
identitätsstiftend für alle betei-

ligten Einwohner und hat den 
Gemeinschaftssinn und die Lie-
be zur Kleinstadt gestärkt. Plön 
liegt vielen eben auch direkt im 
Herzen.

Marc-Phillip Lorenzen, Ghalia Alhasbani, Elisa Berisha und Mia-So-
phie Spieckermann (v.l.) vom Plöner Kinder- und Jugendrat haben 
am Markenprozess aktiv mitgewirkt.�  Fotos: Graap

Bürgermeisterin Mira Radünzel-Schneider freut 
sich über das große Engagement der Einwohner.

Das Tourismus-Team um Caroline Backmann, 
Jarka Luther und Babette Otto (v.l.) hat die 
ersten Banner mit der neuen Stadtmarke be-
reits platziert.

Die neue Wort-Bild-Marke wurde von der Agen-
tur „HochZwei“ gestaltet. � Foto: hfr
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Ein Stück Plöner Geschichte zum Volkstrauertag
Plön (los). Der Zweite Weltkrieg 
war vorbei: Unter dem Eindruck 
ihrer Erinnerungen war für die 
alteingesessenen wie auch neuen 
Plöner die Verarbeitung der trau-
matischen Ereignisse Anfang der 
1950-er Jahre wohl der Impuls, 
ein Mahnmal zu schaffen. Es 
sollte an der Bieberhöhe entste-
hen. Die gemeinsame Volkstrau-
ertagsveranstaltung von Stadt, 
Schulen, Kirche, Marineunterof-
fiziersschule und dem Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
am Sonntag, 17. November 2024 
greift erstmals dieses Kapitel der 
Lokalgeschichte auf – als Rol-
lenspiel durch Schüler der Ge-
meinschaftsschule. Die Organi-
satoren stellten den Ablauf für 
die Gedenkfeier vor. Einblicke in 
das Thema des Rollenspiels gab 
Antje Kemmler-Reder. Im Mittel-
punkt: Die Entstehung des Mahn-
mals an der Bieberhöhe. Sie ste-
he auch im Zusammenhang mit 
den Lebensverhältnissen in den 
Nachkriegsjahren, sagt sie. Eine 
Recherche im Stadtarchiv lieferte 
die Informationen dazu.

Eine hohe Zahl 
Flüchtlinge, die 
Unterbringung in 
Lagern, Baracken 
und Nissenhüt-
ten, kriegsgepräg-
te Familienge-
schichten prägten 
diese Zeit. Auch 
der Wunsch, ein 
Mahnmal zu er-
richten, falle in 
die Jahre nach 
dem Kriegsen-
de 1945. Antje 
Kemmler-Reder 
hat die konkre-
ten Informatio-
nen in ein fikti-
ves Rollenspiel 
fließen lassen, 
das ihre Schüler 
aus der Theater AG der Gemein-
schaftsschule aufführen werden.
Das Mahnmal an der Bieberhö-
he in der direkten Nachbarschaft 

des Gymnasiums nahm in den 
Jahren 1950 bis 1955 Gestalt an. 
1960 sei auch die Statue des Sol-
daten dazu gekommen, der sich 
ursprünglich an der Nikolaikir-
che befunden hatte, so Kemmler-
Reder. Auch das Kreuz wurde auf 
der Bieberhöhe errichtet; als Ost-
landkreuz ist es ein Denkmal der 
Heimatvertriebenen aus den ehe-
maligen deutschen Ostgebieten.
Das Rollenspiel geht auf die da-
maligen Lebensverhältnisse der 
Plöner Kinder ein. Da werden bei 
den Vorbereitungsarbeiten Bäu-
me gefällt, für Heizmaterial wird 
Holz geklaut, die abschüssige 
Baustelle lockt abenteuerlustige 
Kinder zum Schlittenfahren auf 
die Bieberhöhe und die Polizei 
muss kommen, erzählt Kemmler-
Reder.
Am Volkstrauertag 1955 gibt es 
erstmals eine Kranzniederlegung 
am neuen Mahnmal. Schüler des 
Gymnasiums wirkten an der Fei-
erstunde mit und sangen Lieder. 
„Eigentlich war es ganz ähnlich 
wie heute“, findet Antje Kemm-
ler-Reder. Auch wenn „Ich hatt' 
einen Kameraden“ heute nicht 

mehr angestimmt wird.
Plöner Diskussionstoff bot die 
Wahl der Inschrift des Mahn-
mals, die schließlich „Die Opfer 

mahnen“ statt „Dem Deutschen 
Volk“ und Ähnlichem lautete. 
„Man wollte es universeller aus-
drücken und allen Opfern geden-
ken“, hat Antje Kemmler-Reder 
bei der Sichtung der Quellen 
festgestellt. Im kommenden Jahr 
wird das Mahnmal 70 Jahre alt.
Ausgangspunkt der Veranstal-
tung am kommenden Sonntag ist 
die Nikolaikirche am Markt, wo 
zunächst der Gottesdienst um 
10 Uhr gefeiert wird. Die Volks-
trauertagsveranstaltung schließt 
sich dort um 11 Uhr an und 

wird von Bürgervorsteher Thu-
re Koll und dem Kommandeur 
der Marineunteroffiziersschule 
Kapitän zur See Edgar Behrends 

eröffnet. Den kirchli-
chen Verkündigungs-
teil übernimmt Mili-
tärpfarrerin Claudia 
Köckert. Schüler des 
Gymnasius (Friederike 
Flohs – Cello, Adrian 
Bodendorff – Gesang, 
Chris Hinze – Klavier) 
bringen sich musika-
lisch ein. Für das Rol-
lenspiel sind Schüler 
der Theater AG von 
Antje Kemmler-Reder, 
Sofia Segridov, Reka 
Siek, Kalle Schnack, 

Hanna Klassen, Frida Krüger und 
Amy Arnold, in Aktion.
Im Anschluss folgt die Kranznie-
derlegung am Ehrenmal gegen 
12.15 Uhr. Sie wird von Pastor 
Lutz Thiele begleitet. Die Blas-
kapelle „Original Ostholsteiner“ 
gestaltet an der Bieberhöhe den 
musikalischen Rahmen. Zum 
Abschluss der Volkstrauertags-
veranstaltung öffnet die Caféteria 
des Gymnasiums die Türen. Bei 
einem spendierten Imbiss ist hier 
Gelegenheit für Gespräche, Aus-
tausch und nettes Klönen.

Sie laden zur Volkstrauertagsveranstaltung ein: (v. l.) Militärpfarrerin Claudia Kö-
ckert, Stabsfeldwebel Lars Bauer, Volksbund-Kreisvorsitzender Peter Sönnichsen, 
Bürgermeisterin Mira Radünzel-Schneider, Bürgervorsteher Thure Koll, Dr. Detlev 
Kraack als Vertreter des Gymnasiums Schloss Plön, Regionaldirektor Rüdiger Jantzen 
als Vertreter der Förde Sparkasse und Pastor Lutz Thiele, Evangelisch-Lutherische Kir-
chengemeinde Plön. � Fotos: Schneider

Antje Kemmler-Reder mit Schülern ihrer Theater AG sowie des Gymnasiums, die 
das Programm durch musikalische Beiträge mitgestalten.

Das Mahnmal an der Bieberhöhe von 1955. 
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-Anzeige-

„Musik, die verbindet“
Tina Benz: Die Stimme für private Konzerte und besondere Anlässe 

Eutin (aj). Für einen passenden 
Moment die rechten Worte fin-
den – oder in diesem Fall, das 
richtige Lied – mit dieser Fähig-
keit hat Tina Benz in ihrer Lauf-
bahn vielen Menschen Freude, 
aber auch Trost und Kraft ge-
schenkt. Die Mezzosopranis-
tin verfügt über einen wahren 
Schatz an Melodien und Texten 
und sie teilt ihn gern: „Wenn Sie 
etwas zu feiern haben oder ein 
besonderes Ereignis musikalisch 
rahmen möchten, sprechen Sie 
mich einfach an“, so die Künst-
lerin. Taufe, Trauung oder auch 
Trauerfeier sind bei ihr in guten 
Händen, denn obgleich sie die 
Klassiker nicht scheut, bringt sie 
auch immer wieder selten Ge-
hörtes in ihr Programm ein. 
Wie das im Einzelnen klingen 
soll, plant sie gemeinsam mit 
ihren Auftraggebern im persön-
lichen Gespräch: „Ich höre ge-
nau hin, lasse die Location, den 
Ort auf mich wirken und erfahre 
mehr über die Gäste. So kann 
ich die Musikauswahl gezielt 
auf die Atmosphäre und das Pu-
blikum abstimmen“, erklärt die 

Ostholsteinerin. „Auf diese Wei-
se entsteht ein individuelles Pro-
gramm, das jede Feier zu etwas 
Einzigartigem macht.“ Wer gern 
auf Reisen geht, erkennt sich in 
„Volare“ wieder, wer schnell 
Herzen gewinnt, in „Gern hab‘ 
ich Frau’n geküsst“. Und natür-
lich stimmt sie auch Wunschlie-
der an. Das Pfund, mit dem sie 
dabei wuchern kann, ist ihre 
Stimme. Die ist nämlich nicht 

nur professionell ausgebildet, 
sie verfügt über einen enormen 
Umfang, was Höhen und Tie-
fen anbelangt. Und auch im 
Ausdruck beweist Tina Benz ei-
nen großen Facettenreichtum. 
Anders gesagt: Bei ihr klingen 
Stücke der klassischen Musikli-
teratur genauso authentisch und 
frisch wie Musicallieder, Pop-
songs und Chansons.
Ganz gleich, wie der persönli-

che Geschmack ausfallen mag, 
eins haben all ihre großen und 
auch die ganz intimen Auftritte 
gemeinsam: Tina Benz kommt 
den Menschen nah. Sie singt 
buchstäblich nicht von der Büh-
ne herab, sondern wird am liebs-
ten Teil ihres Publikums, geht, 
wie sie sagt, „mitten hinein“. 
Auch deshalb hat sie das Format 
der Wohnzimmerkonzerte in ihr 
Angebot aufgenommen. Hier 
kann das Miteinander entstehen, 
das ihr so am Herzen liegt: „Es 
geht um Emotionen“, betont sie. 
Das macht eine Konzertstunde 
mit ihr übrigens zu einem echten 
Geschenktipp.
Wenn sie singt, dürfen Tränen 
fließen, ob aus Freude oder Trau-
er. Und es kommt vor, dass nach 
dem letzten Ton die Frage lautet: 
„Darf ich Sie einmal in den Arm 
nehmen?“ Dann ist Tina Benz 
einmal mehr gelungen, was 
manches Gespräch nicht schafft: 
Singend die Seele zu berühren.
Wer Tina Benz buchen möch-
te, nimmt unter Telefon 0174-
6794745 oder per E-Mail an tina.
benz@benzart.de Kontakt auf.

Tina Benz ist die Stimme für Taufe, Trauung und Trauer. � Foto: hfr

Laternenumzug mit 
Martinsgeschichte und Musik
Ascheberg (t). Der TSV Germa-
nia Ascheberg lädt Groß und 
Klein zum Laternelaufen ein. 
Der Umzug findet am Freitag, 
15. November, statt. Zunächst 
steht die Geschichte um den 
Heiligen Sankt Martin um 18 
Uhr in der Michaeliskirche auf 
dem Programm. Der Laterne-
numzug startet um 18.30 Uhr 
vor der Kirche in Begleitung der 
Freiwilligen Feuerwehr Asch-
eberg. Für den musikalischen 

Einsatz sorgt das Music-Corps 
Klüver Sounds aus Kalübbe. 
Vom Kirchplatz führt der Weg 
durch den Ort, vorbei am Se-
niorenzentrum Marienhof, bis 
zum Vorplatz des Feuerwehrge-
rätehauses. Der TSV Germania 
Ascheberg empfängt die Teil-
nehmer mit Bratwurst, Brez’n 
und Getränken. Die „Pfadis“ 
sorgen mit Weckmännchen und 
Kinderpunsch für das leibliche 
Wohl der Laterneläufer. 

Kurzfilme aus Schleswig-
Holstein auf Gut Wittmoldt

Wittmoldt (t). Der Kulturverein 
Seeweg Gut Wittmoldt lädt für 
Sonnabend, 23. November, und 
Sonntag, 24. November, in das 
Herrenhaus Gut Wittmoldt ein. 
An beiden Tagen, jeweils von 17 
Uhr zeigt Filmemacher und Re-
gisseur Claus Oppermann Kurzfil-
me, darunter sein neuestes Werk 
„KurzfilmBrausemix“. Mit im Ge-
päck hat er weitere, sehr unter-
schiedliche, „Kurzfilme mit nord-
deutscher Seele“. In einem etwa 
taucht Pepe ins Baltische Meer ab, 
in einem anderen blickt Marlene 
durch eine grüne Brille und Fran-

kie bewegt sich in seiner absurden 
Werbewelt. Eine phantasievolle 
Flaschenpost-Romanze lässt weit 
über den Ozean hinausblicken. 
„Wie in alten Zeiten“ soll es 
wieder ein Quiz geben, bei dem 
sich „zum Gaudi der Gäste“ pri-
ckelnde Ahoi-Brausetütchen ge-
winnen lassen. Der Eintritt kostet 
15 Euro und beinhaltet „Seeweg-
Häppchen“. Um Anmeldung wird 
gebeten per E-Mail an kontakt@
seeweg.info oder telefonisch un-
ter 0151-46564999. Weitere In-
formationen sind zu finden unter 
www.seeweg-gutwittmoldt.de.
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Doris Hennschen
Ragniter Ring 35 · Preetz · Tel. 0 43 42 - 15 55

Ihr Studio für Schönheit und Gesundheit!

· Infrarotkabine 
· Eletrolyse Fußbad

· Fußpflege

Schellhorner Straße 88-90 · 24211 Preetz
Telefon 0 43 42 / 8 12 33

Ihr autorisierter 
Servicebetrieb 

für Ford

Das Küchenstudio in Preetz 

Kieler Str. 35 a | 24211 Preetz
0 43 42- 800 7 400

www.mare-kuechen.de
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Damenmode, die gute Laune macht
„Boutique mit Chic“ setzt auf große Größen und italienischen Style

Preetz (vg). Topaktuelle italienische Damen-
mode zu fairen Preisen – mit diesem Konzept 
hat Daniela Backé Mitte August in der Lange 
Brückstraße 3a in Preetz ihre „Boutique mit 
Chic“ eröffnet. Die Kielerin hatte sich vor vier 
Jahren zunächst mit einem Online-Versand-
handel selbstständig gemacht. „Aber die Leu-
te wollen etwas zum Anfassen in den Händen 
halten. Deshalb bin ich froh, dass sich hier 
die Möglichkeit bot, ein Ladengeschäft ein-
zurichten. Preetz hat eine tolle Innenstadt mit 
Potenzial“, sagt die gelernte Kosmetikerin.
Bei Kleidung, Schuhen und Accessoires setzt 
sie auf Mode, die gute Laune macht, auf tren-

dige und frische Artikel – in den Größen 38 
bis 54. „Mein Hauptaugenmerk liegt dabei 
auf großen Größen. Für dieses Angebot lieben 
mich meine Kundinnen bereits“, berichtet die 
Unternehmerin und betont: „Für ,curvy’ gibt 
es eine Marktlücke!“ Bewährt habe sich au-
ßerdem ihr Ansatz, nur Einzelteile zu verkau-
fen. „Bei mir findet sich nichts in vier oder 
fünf verschiedenen Größen. Im Zweifelsfall 
muss die Kundin für das passende Stück auf 
eine andere Farbe ausweichen“, meint Dani-
ela Backé. Dies macht das Sortiment genauso 
besonders wie die Sortierung nach Farben. 
Von der Qualität der Ware überzeugt sie sich 
persönlich, wenn sie direkt in Italien oder im 
deutschen Großhandel einkauft.
Persönlich ist auch die Beratung in der Bou-
tique. „Wichtig ist mir, dass die Kundinnen 
wissen, dass sie sich Zeit bei Auswahl und 
Anprobe lassen können“, erläutert Daniela 
Backé. Darüber hinaus bietet sie speziel-

le Freundinnen-Abende im Laden an, bei 
denen die Gäste alles für ein gemütliches 
Treffen mitbringen dürfen und dann vor Ort 
den Style der „Boutique mit Chic“ hautnah 
kennenlernen. „Es kommt mir nicht auf den 
Umsatz eines solchen Abends an, sondern 
darauf, mein Geschäft bekannt zu machen 
und die Frauen auch danach vielleicht wie-
der begrüßen zu dürfen.“
Abgerundet wird das Angebot durch einen 
Hermes-Paketshop sowie Handarbeiten und 
Handgemachtes. „Ich biete Regalmietflä-
chen für Kreative an und verkaufe die Pro-
dukte, die sie hier präsentieren“, erläutert 
Daniela Backé. Im Dezember will sie mit 
einer Rabattaktion noch einmal verstärkt auf 
ihr Modefachgeschäft aufmerksam machen. 
„Und am Nikolaustag gibt es nicht nur für 
die Mutti Prozente, auch auf die Kids wartet 
eine süße Kleinigkeit“, verspricht die Beauty-
Expertin.

- Anzeige -

Am 15. August hat Daniela Backé ihre „Boutique mit Chic“ in der Preetzer Fußgängerzone 
eröffnet. � Foto: Graap

Weihnachtsmarkt bei Familie Jessen
Schellhorn (t). Wie in den vergangenen 20 
Jahren findet auch in diesem Jahr wieder ein 
Weihnachtsmarkt in den Räumen der Familie 
Jessen im Theodor-Heuss-Weg 10 in Schell-
horn statt. Geöffnet ist vom 23. November bis 
zum 13. Dezember täglich von 11 bis 17 Uhr. 
16 Ausstellerinnen und Aussteller präsentieren 
unter dem Motto „Der Zauber der stillen Zeit“ 
ihre Kunsthandwerke und Geschenkideen. Am 
Eröffnungstag – Sonnabend, 23. November – 
können die Gäste zum Beispiel Hilke Häusler 
beim Perlendrehen zuschauen oder selber eine 
sogenannte „Schnupperperle“ erstellen.

Neben Hilke Häusler, die auch Glas und Ge-
stricktes anbietet, sind als Aussteller mit da-
bei Edit Thomsen (Chutney), Andrea Schönert 
(Holz, Kränze), Ulrike Porath (Marmelade, 
Kekse), Gudrun Lange (Seife, Kosmetik), Heike 
Möller-Junghans (Gelee), Silke Boch (Holzar-
beiten), Gina Hoffmann (Papierarbeiten), Mei-
ke Schwormstede (Stulpen), Roswitha Leitner 
(Gestricktes), Marlene Petersen (Genähtes), 
Mehrenz (Holzarbeiten), Thomas Jacobsen 
(Holzarbeiten), Kirsten Schmidt (Honig), Jan-
na (Gestricktes) und Gaby Bachert (alles aus 
Stoff).
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Ist die Uhr entzwei, 
bringen Sie sie vorbei.
Wir reparieren in eigener Werkstatt.

Uhrmacherei in der 3. Generation

Kirchenstraße 7 • 24211 Preetz
Tel. 0 43 42 - 78 89 06

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr
Sa. 9 – 13 Uhr

Markt 9 • 24306 Plön
Tel. 0 45 22 - 789 69 03

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 18 Uhr
Sa. 9.30 – 14.00 Uhr

www.schuhhaus-klint.de

SSaanniittäättsshhaauuss aamm LLööwweenn
Markt 10
24211 Preetz
Tel.: 04342 / 71 55 0

Trendige Mode 
zu fairen Preisen
Ab Gr. 38 bis Gr. 54

Lange Brückstraße 3a 
Preetz

Daniele Backé 
 0176 - 878 838 36
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Jetzt ist wieder Kreativität gefragt!
GZL und Niederdeutsche Bühne Preetz rufen zum  

Knusperhäuschen-Wettbewerb auf
Preetz (vg). Knusper, knusper, knäuschen, 
wer backt das schönste Häuschen? Mit dieser 
Frage rufen die Niederdeutsche Bühne Preetz 
und das GZL Gesundheitszentrum am Löwen 
wieder zum alljährlichen Lebkuchenhaus-
Wettbewerb auf. Alle kleinen und großen 
Pfefferkuchenbäcker und Zuckergusszaube-
rer dürfen kreativ werden und ihr wie auch 
immer gestaltetes Knusperhäuschen einrei-
chen. Die Kreationen werden vom 18. bis 
23. November im Reformhaus am Markt 10 
entgegengenommen.
„Wir freuen uns auf ganz viele fleißige Bä-
cker“, sagt GZL-Geschäftsführerin Bettina 
Krause. Und was gibt es in der dunklen Jah-
reszeit auch Schöneres, als sich in der Familie 
oder mit Freunden gemeinsam dieser weih-
nachtlichen Tradition zu widmen. Im vergan-
genen Jahr haben sogar Vereine mitgemacht 
– und zwar mit Erfolg: 2023 gewann eine 
Gemeinschaftsproduktion der Jugendabtei-
lung des Segelclubs Preetz den Hauptpreis. 
Der Fantasie sind bei der Gestaltung keine 

Grenzen gesetzt, das Thema darf klassisch 
oder modern und ungewöhnlich interpretiert 
werden.
Gefallen müssen die Knusperhäuschen vor 
allem dem Publikum, denn vom 25. No-
vember bis zum 4. Dezember werden die 
süßen Kunstwerke in den Schaufenstern des 
Gesundheitszentrums ausgestellt. „Die Leb-
kuchenhäuschen sind durchnummeriert, und 
jeder Passant kann vor Ort einen Stimmzettel 
ausfüllen und abgeben. Dann sind natürlich 
auch Familie, Freunde und Bekannte aufge-
rufen, die Kreativen zu unterstützen“, sagt 
Bettina Krause. Als erster Preis winken 75 
Euro, der Zweitplatzierte erhält 50 Euro, für 

- Anzeige -

den dritten Platz werden 40 Euro ausgelobt. Dazu gibt es 
jeweils zwei Freikarten für die Aufführung des Preetzer 
Weihnachtsmärchens am 15. Dezember.
In diesem Jahr bringt der Preetzer Theaternachwuchs 
den Märchenklassiker „Rumpelstilzchen“ frei nach den 
Gebrüdern Grimm auf die Bühne. Unter der Regie von 
Frauke Bosch und Claudia Siemsen feiert das Stück am 
23. November Premiere. Insgesamt stehen neun Auf-
führungen auf dem Spielplan. Aufgepasst: Die Aussicht 
auf einen Sonderpreis, den eine Jury vergibt, haben alle 
Knusperhäuschen-Architekten, die dieses Märchen als 
Titelthema mit Lebkuchen und Zuckerguss am überzeu-
gendsten umsetzen. Motive, von denen man sich inspi-
rieren lassen kann, bietet die Geschichte allemal. „Mir 
fallen da gleich die Müllerstochter am Spinnrad und das 
kleine, ums Feuer tanzende Männlein ein“, meint Bettina 
Krause. Die Teilnehmer können sich schon mal den Ter-
min Montag, 9. Dezember, um 15 Uhr freihalten, dann 
soll die Preisverleihung im GZL stattfinden. Die Gewin-
ner werden kurzfristig nach der Stimmenauszählung und 
Juryentscheidung benachrichtigt.
Ulrich Kock, Geschäftsführer der Niederdeutschen Bühne 
Preetz, ist glücklich, über die sehr intensive 

und erfolgreiche Zusammenarbeit mit dem 
GZL, dem Hauptsponsor der Speeldeel. Und 
der Knusperhäuschen-Wettbewerb rührt alle 
Jahre wieder die Werbetrommel für das tradi-
tionelle Weihnachtsmärchen. „Wie gut unse-
re Nachwuchsarbeit ist, beweist die kürzlich 
erfolge Auszeichnung mit dem Kulturpreis 
des Kreises Plön, die unsere Jugendbühne 
von Kreispräsidentin Hildegard Mersmann 
entgegennehmen durfte“, so Kock. Alle Infos 
zum Weihnachtsmärchen gibt es im Internet 
auf www.nbpreetz.de. Tickets können online 
sowie in der Parfümerie des GZL am Markt 
10 und bei der Tourist-Info in der Mühlenstra-
ße 9 erworben werden.

Apothekerin Bettina Krause und Ulrich Kock, Geschäftsführer der Niederdeutschen Bühne, 
laden zum Mitmachen ein.�  Foto: Graap
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So viele News
     in einem Paket!

Azubis:  Heiligenhafens Betriebe 

gehen in die Offensive.

02.02.2024

Veranstaltungen

SpVgg. Putlos gewinnt HP-Cup
02.02.2024

Lokales

Sport

Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

Anbaden:  Fehmaraner sprin-
gen bei 5 Grad in die Fluten

02.02.2024

Jetzt
anmelden!

5,- EUR*
Für 

anmelden!

Der
Kurier
am Wochenende

Dieser Stapel Zeitungen steckt in einem 
Monat nordish.news. Zusätzlich viele News aus 

Wirtschaft, Politik, Kultur und vieles mehr.

Und das für nur 5 Euro im Monat...
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Reporter-Leser-Reisen:
Oper Kopenhagen mit Weltklasse-Ballett  
und Kunstmuseum Louisiana am Öresund

Eine interessante Reporter-Reise-Geschenk-Idee zu Weihnachten
Preetz / Plön (t). Traumhafter 
Ballett-Genuss und Weltkunst 

„vom Feinsten“ erwarten die 
Reporter-Leser bei der großen 

Verlags-Sonderfahrt direkt ab 
Preetz und Plön in die schönste 
Hauptstadt Skandinaviens: Zum 
Top-Weekend-Termin vom 22. 
bis 23. Februar geht es zum sehr 
günstigen Komplettpreis von nur 
249,90 Euro (Einzelzimmer-Zu-
schlag + 99 Euro) nach Kopen-
hagen. 

Höhepunkt des genussvollen 
Erlebnis-Wochenendes am 
Öresund ist der Besuch in der 
weltberühmten „Neuen Oper“ 
direkt am Hafen in einem der 
schönsten Opernhäuser Europas 
mit dem Erfolgsballett „Dorn-
röschen“ mit der weltweit um-
jubelten Ballett-Company des 
Königlichen Ballettes mit einer 
Bühnenbildgestaltung der ehe-
maligen dänischen Königin 
Margarethe und mit der großen 
Königlichen Staatskapelle im 
Orchestergraben. Das wird ein 
Fest für alle Sin-
ne auf höchstem 
Niveau und ist 
eine „klingende 
Weihnachts-Ge-
schenk-Idee“ der 
Spitzenklasse.
Residieren wer-
den die Gäste 
„First Class“ im 
internationalen 
Verwöhn-Hotel 
„Islands Bryg-
ge“ in Best-Lage 
direkt am Ha-
fen und mit Top-Bewertungen 
bei HolidayCheck in exklusiven 
Designerzimmern mit stilvol-
lem Komfort und einem großen 
skandinavischen Frühstücksbuf-
fet mit sehr reichhaltiger Spezi-
alitäten-Auswahl.
Zum großen Leistungspaket der 
Reporter-Leser-Reise gehören 
neben der Busfahrt direkt ab 
Preetz und Plön die Fährpassa-

gen mit den Scandlines-Groß-
fähren auf der Vogelfluglinie 
von Puttgarden nach Rödby und 
zurück sowie die Unterkunft im 
Top-Hotel mit Frühstücksbuffet 
und viel Freizeit zum Shopping-
Bummel am verkaufslangen 
Sonnabend und am verkaufs-
offenen Sonntag bis 15 Uhr 

sowie die große Stadtrundfahrt 
am ersten Tag mit deutscher 
Reiseleitung zu den kulturellen 
Höhepunkten der Stadt mit Be-
such der Wachablösung und na-
türlich die Eintrittskarte für das 
Ballett „Dornröschen“ inklusive 
Hin- und Rücktransfer zum The-
ater (höherwertige Karten sind 
in allen Kategorien buchbar). 
Zudem besteht für alle Kunst-
Freunde am Sonntag die einma-
lige Möglichkeit zum Besuch 
des sensationellen Kunstmuse-
ums „Louisiana“ in Bord-See-

land direkt am Öresund. Der 
Bus-Hin- und Rücktransfer ist 
inklusive, der Eintritt ist vor Ort 
zahlbar. 
Anmeldungen sind ab sofort bei 
den Reporter-Leser-Reisen in 
Eutin – Montag bis Freitag von 
9 bis 13 Uhr – unter Telefon 
04521-701130 oder direkt on-
line auf leserreisen.der-reporter.
info möglich.

- Anzeige -

Weltklasse-Ballett auf höchstem Niveau erwartet die Reporter-Leser 
in Kopenhagen in der mondänen „Neuen Oper“ am Hafen.  

„First Class“ in Best-Lage direkt am Hafen residie-
ren die Gäste im Top-Hotel bei der großen Verlags-
Sonderfahrt nach Kopenhagen.  � Foto: hfr
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Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

ADVENTSKAL
ENDER
IDEEN

Adventskalender gehören zur Vorweihnachtszeit 
wie die Kugeln an den Tannenbaum. Machen Sie 
Ihren Liebsten mit einem selbstgebastelten 
Adventskalender eine besonders große Freude! 
Ideen gefällig? Inspiration für 24 individuelle größere 
oder kleinere, leckere oder praktische Geschenke 
erhalten Sie bei famila 
und auf unserer Website:

Und viele verschiedene 
fertige Kalender haben 
wir auch für Sie im Sortiment!

 Lindt
Lindor
Cornet 
verschiedene Sorten
+ 125 g gratis
375-g-Packung je (1 kg = 15.97 €)

nur solange der Vorrat reicht

 merci 
Adventskalender 
verschiedene Sorten, 263-g-Packung je (1 kg = 37.98 €) 9.99

 Ferrero
kinder & Co.
Adventskalender classic oder white 
295/263-g-Packung je (1 kg = 33.86/37.98 €) 9.99

Bio
 Freche Freunde
Riegel 
verschiedene Sorten
4 x 23-g-Packung je
(1 kg = 19.46 €)

nicht in allen Häusern 
erhältlich

1.79

 Duschgel 
50-ml-Kissen je
(1 Liter = 13.80 €)

Abbildungsbeispiel

0.69

5.99

 Tetesept
Einmalbad 
verschiedene Sorten
25–40 ml oder 
50–80 g, Beutel je 
(1 Liter = 19.75–31.60 €/ 
1 kg = 9.88–15.80 €)

0.79

5.00

 Niederegger
Marzipan 
Cappuccino
oder

Milchkaffee 
220/200-g-Packung je
(1 kg = 18.14/19.95 €)

3.99

 Fürst von 
Metternich 
Sekt 
verschiedene Sorten
0,2-Liter-Flasche je
(1 Liter = 12.45 €)

2.49

Deutschland   
 JAMES 
Bio-Qualitätswein
verschiedene Sorten
0,25-Liter-Flasche je
(1 Liter = 6.76 €)

1.69

 Ferrero 
duplo oder kinder Riegel 
18 Riegel, verschiedene Sorten
327/378-g-Big-Pack je (1 kg = 10.86/9.39 €)

Adventskalender-Set
aus Kraftpapier zum Basteln, 
24 Tüten, 4 Aufkleberbögen

Jute-Sack
Maße 15 x 21 cm = 0.99 € oder 
Maße 11 x 15 cm

6.99
ab

0.79
ab

Plüsch-
Weihnachtsbär
Höhe 20 cm, 
4-fach sortiert 
Abbildungsbeispiel

Skip-Bo UVP** 20.99 = 10.99 €,
Uno Flip! UVP** 12.99 = 9.99 €,
Phase 10 UVP** 15.99 = 7.99 € 
oder UNO UVP** 12.99 =

3.55 5.99

Surprise Snackles Serie 2
Plüsch-Überraschung mit Lieblingssnack,
zum Spielen und Sammeln
Abbildungsbeispiele 9.99

je

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage  **Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

famila_Anzeige_280x430mm_KW46.indd   1famila_Anzeige_280x430mm_KW46.indd   1 06.11.24   15:1206.11.24   15:12
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Malente (vg). Warm, trocken 
und kompakt: Der alljährli-
che Kunsthandwerker-Markt im 
Buchwald Pflanzencenter in Ma-
lente-Krummsee ist bei Standbe-
treibern und Besuchern gleicher-
maßen beliebt. Seit zehn Jahren 
bietet das Gewächshaus in der 
Rövkampallee 39 den perfekten 
Rahmen für das vorweihnacht-
liche Event. Am Sonnabend und 
Sonntag, 16. und 17. November, 
stellen 18 ausgewählte Hobby-
isten und Kunsthandwerker aus 
der Region wieder ihre kreativen 
Produkte aus.
Perfekt ist der Rahmen auch 
deshalb, weil die Firma Buch-
wald zeitgleich ihre große Weih-
nachtsausstellung eröffnet und 
die Kunden mit einem Meer 
an verschiedenfarbigen Weih-
nachtssternen, festlich dekorier-
ten Orchideen-Arrangements, 
Zuckerhutfichten, Alpenveilchen 
und Azaleen erfreut.
„Neben zahlreichen Adventsge-
stecken bieten wir auch Tannen-
bunde und schönste Christrosen 
aus Schleswig-Holstein an, au-
ßerdem die weltbesten Amarylis 
aus Holland. Beste Qualität, das 
ist es, was uns von Supermarkt-
angeboten unterscheidet“, meint 
Seniorchef Dr. Hans Hermann 
Buchwald. Auch alles, was für 
die weihnachtliche Deko drin-
nen und draußen gebraucht 
wird, ist bei Buchwald erhält-
lich: Lichterketten, Fenster- und 
Baumschmuck, Nussknacker-
Aufsteller und andere Figuren. 
Voll im Trend liegen die Farbe 
Rot und Grün-Variationen, und 
neben Holz und Metall sind 
insbesondere Artikel aus Pa-
pier angesagt.  Qualität liefern 

auch die Kunsthandwerker: „Die 
Güte der Handwerksarbeiten 
spricht für sich“, betont Christina 
Buchwald, Inhaberin des Pflan-
zencenters. Die Sortimente der 
Aussteller seien in diesem Jahr 
besonders abwechslungsreich. 
„Besucher finden eine Vielzahl 
an Mitbringseln und Geschenken 
– von geschmackvoller Advents- 
und Weihnachtsdekoration über 
Vogel- und Insektenhäuser bis 
hin zu Selbstgestricktem, hand-
gearbeiteten Tischdecken und 
Kissen, selbst designter Klei-
dung, Schmuck sowie Taschen 
aus sturmerprobtem Segeltuch 
und hochwertige Hundeleinen“, 

Christina Buchwald, Seniorchefin Heide Buchwald und Hund Kalle laden zu Weihnachtsausstellung und 
Kunsthandwerker-Markt ein. � Foto: Graap

-Anzeige-

Zehn Jahre Kunsthandwerker-Markt
Am 16. und 17. November im Buchwald Pflanzencenter in Krummsee

berichtet sie. Ebenfalls seit zehn 
Jahren sind die Damen vom Ser-
viceclub „Inner Wheel“ beim 
Kunsthandwerker-Markt vertre-
ten. Nur am Sonnabend bieten 
sie selbst gemachte Genüsse wie 
Himbeeressig, Säfte und Liköre, 
Marmeladen und Kekse an. Die 
Einnahmen fließen an soziale 
Projekte in der Region. Gleich 
neben der Marktfläche öffnet das 
„Café Orchidee“ seine Türen. Mit 
einer deftigen Suppe, Waffeln so-
wie hausgemachte Kuchen und 
Torten sorgt das Gastro-Team für 
eine entspannte Pause zwischen-
durch. Geöffnet ist der Kunst-
handwerker-Markt in Krummsee 

am Sonnabend von 9 bis 16 Uhr 
und am Sonntag von 11 bis 16 
Uhr. Eine Woche später, am 23. 
und 24. November, veranstaltet 
die Stockelsdorfer Buchwald-
Filiale in der Lohstraße 107a 
erstmals einen Kunsthandwerker-
Markt mit vielen Kreativen vor-
rangig aus dem Bereich Lübeck.
Übrigens: Der Tannenbaumver-
kauf startet an beiden Standor-
ten am 22. November. Die al-
lesamt aus Schleswig-Holstein 
stammenden Christbäume gibt 
es dann zum Einheitspreis von 
29,99 Euro.

Laternen-
umzug 

durch Selent
Selent (t). Nach der großen Be-
teiligung im vergangenen Jahr 
veranstalten die Gemeinde und 
der TSV Selent mit Unterstüt-
zung der Rehaklinik Selenter See 
am Sonnabend, 16. November, 
wieder einen Laternenumzug. 
Die Teilnehmer setzen sich um 
18.30 Uhr vom Selenter Dorf-
platz aus in Bewegung. Um das 
sichere Geleit kümmern sich die 
Polizei und die Freiwillige Feuer-
wehr Selent. Den musikalischen 
Rahmen gestaltet die Show-
Brass-Band Heikendorf. Für das 
leibliche Wohl sorgen die Ju-
gendfußballer des TSV Selent be-
reits ab 17.30 Uhr. 
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ANKAUF Antik & Trödel

Kirchenstraße 17  •  Preetz (neben Fa. Ettling)  •  Tel. (0 43 42) 30 93 16

Mo., Di., Do. 9.30 bis 13.00 und 15.00 bis 18.00 • Mi. und Fr. 9.30 bis 13.00, nachmittags geschlossen •  Sa. 9.00 bis 13.00

STÖBERLÄDCHEN
das

Goldschmuck
Ankauf von

Silber

Porzellan

� �
VERKAUF

Bruchgold, Zahngold, Schmuck,
Antikschmuck, Modeschmuck

Schmuck, Bestecke, Leuchter, Schalen,
Kannen, Münzen, Tabletts u.s.w.

Geschirr und Figuren, z. B. Meissen,
Rosenthal, KPM, Royal Copenhagen

Diverses

ganze Nachlässe
gerne alles anbieten!

Alter Weihnachtsschmuck
Erzgebirgskunst, Spieluhren, Nussknacker, Engel,
Weihnachtskugeln & Christbaumschmuck

antike Kleinmöbel, Spiegel, Tischlampen, alte Teddys,
Spielzeug, Kronleuchter, Kaminuhren, Taschenuhren,
Geldscheine,  Bronzefiguren, Blumenkinder, altes
Kristall und Vieles mehr aus Oma´s Zeiten

Bernstein
Rohbernstein, Schmuck,
Olivenketten u.s.w.

Militaria
Orden, Dolche, Urkunden,
Fotos, Postkarten bis 1945

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 10:30 bis 13:00 Uhr oder nach Vereinbarung
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Gerade Schmuck ist wieder sehr gefragt
Das Preetzer „Stöberlädchen“ ist seit 17 Jahren eine echte Fundgrube

Preetz (vg). Altes, Edles und 
Skurriles: Das Preetzer „Stöber-
lädchen“ von Meik Bargholz ist 
eine wahre Fundgrube, wenn es 
um Schätze oder Schätzchen aus 
zweiter Hand geht. Am 17. No-
vember 2007 hatte Inhaber Meik 
Bargholz sein Geschäft für rare 
Sammlerstücke und nostalgische 
Dinge sowie Schmuck, Münzen 
und Medaillen aller Art in Preetz 
eröffnet. Seit elf Jahren befindet 
sich der Standort in der Kirchen-
straße 17 – im Herzen der Altstadt. 
In all den Jahren hat er schon 
manche Trends erlebt – vom Preis-
verfall für Porzellangeschirr bis 
zum Hype um Edelmetall. Sein 
Hauptstandbein ist inzwischen 
der An- und Verkauf von Gold- 
und Silberschmuck. Ohnehin ist 
die Nachfrage nach Schmuck zur-
zeit „sehr, sehr hoch. Das hat si-
cher etwas mit Nachhaltigkeit zu 
tun, aber auch damit, dass so ein 
Stück mit Geschichte viel mehr 
Ausstrahlung hat als neue Main-
stream-Sachen – von der Qualität 
der Verarbeitung gar nicht zu re-
den“, meint Bargholz. Nicht nur 
bei jungen Mädchen sei es wie-
der angesagt, Schmuck zu tragen, 

auch die Herren der Schöpfung 
beweisen Mut zum Klunker: „Die 
Goldkette, der Herren- oder Sie-
gelring, Manschettenknöpfe oder 
die klassische Armbanduhr aus 
den 50er-Jahren sind in Mode.“
Deshalb rät er auch allen Leuten, 
die ihren nicht mehr getrage-
nen Schmuck in der Schublade 
schlummern haben, die Stücke 
gerne zum Kauf anzubieten. „Was 
im An- und Verkauf außerdem 
immer geht, sind Aktgemälde, 

Porträts und andere schöne Bil-
der, Porzellanfiguren und nostal-
gisches Spielzeug sowie außer-
gewöhnliche Kuriositäten, die 
aus der Reihe fallen“, sagt der 
Antiquitätenhändler. Aber auch 
Bernsteinzierat, Besteck, Taschen-
uhren und Kristallglas, Vasen und 
hochwertige Trinkgefäße bis hin 
zu Spiegeln, Kronleuchtern und 
Tischlampen, alte Tabletts und 
Teddys, Orden und Ehrenabzei-
chen sowie nicht zuletzt auch 

Nachlässe oder Sammlungen sind 
interessant. Ankäufe wickelt das 
„Stöberlädchen“ unkompliziert 
und schnell ab. Zu Nachlassbe-
sichtigungen kommt der Experte 
auch ins Haus.
Überhaupt zählt in seinem Beruf 
ein vertrauensvoller Umgang und 
Einfühlungsvermögen: In sensib-
len Situationen stets ein offenes 
Ohr zu haben und jedem die Zeit 
zu geben, die er braucht, ist Maik 
Bargholz besonders wichtig. „Vie-
le Kunden kommen schon seit 
Jahren zu mir“, hebt er hervor. Ob 
als Käufer oder weil man etwas 
anbieten möchte. 
Aktuell macht die Weihnachtsde-
ko im Schaufenster und im Laden 
schon Lust auf die Adventszeit. 
Nostalgischer Baumschmuck oder 
die irgendwie zeitlosen Engel-
Kultfiguren von Wendt & Kühn 
aus dem Erzgebirge verführen 
zum Kauf – das „Stöberlädchen“ 
ist eben eine gute Adresse auch 
für den Weihnachtsmann.
Geöffnet ist montags bis sonn-
abends von 10.30 bis 13 Uhr. 
Kontakt gibt es unter Telefon 
04342-309316 oder per E-Mail an 
stoeberlaedchen@t-online.de.

- Anzeige -

Meik Bargholz hat die Schaufenster gerade weihnachtlich ge-
schmückt – mit Nussknackern, Weihnachtspyramide und den legen-
dären Engelfiguren von Wendt & Kühn. � Foto: Graap



16

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

nur

69,90

Grenzenlos Schlemmen & Genießen können unsere Leser:innen bei unserer Nikolaus-Son-
derfahrt zum Superpreis: Zunächst werden unsere Gäste auf einem stilvollen Landgut mit 
einem großen Holsteiner Enten-Buff et „satt“ mit allen klassischen 
Beilagen und stets frisch aus dem Rohr rundum verwöhnt. An-
schließend führt der Kurs an die Förde  zu den malerischen „Weih-
nachtsmärkten des Nordens“ in die Rumstadt Flensburg, wo einer 
der größten und längsten Weihnachtsmärkte mit den typischen 
Aromen der deutsch-dänischen Advents-Zeit unsere Leser:innen 
begeistern wird. Busfahrt ab Preetz und Plön.

 Reisetermin:  06.12.2024 (Nikolaus)

Nikolaus auf Tour:  Gr. Enten-Buffet „satt“ 
& Weihnachtsmarkt des Nordens Flensburg

nur

249,90

EZ + 99,- Euro

Semper Oper Dresden mit „Der Fledermaus“ Semper Oper Dresden mit „Der Fledermaus“ 
in Star-Besetzung mit „Stubbe“ Wolfgang Stumpf
 Klingende Weihnachts-Geschenk-Idee: Operetten-Glanz mit „Stubbe“ als Gefängniswärter „Frosch“ & weltberühmte Sächsische Staatska- p e l l e  
„Sachsens Glanz & Gloria“ genießen unsere Leser:innen bei der großen Verlags-Sonder-Reise ins winterliche Elb-Florenz Dresden, wo unsere Gäste das 
musikalische Aushängeschild der Semper Oper Dresden erwartet mit dem umjubelten Operetten-Erfolg „Die Fledermaus“ von Johann Strauss in einer 
großartigen Ausstattung und mit einem hochkarätigen Solisten-Ensemble sowie im Orchestergraben die weltberühmte Sächsische Staatskapelle in 
ganz großer Besetzung – und dazu in seiner Parade-Rolle als Gefängniswärter „Frosch“ der Star-Auftritt von Wolfgang Stumph.

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Preetz und Plön  2 x Übern. im Komfort-Hotel im Zentrum in Best-Lage di-
rekt an der Altstadt  2 x großes Schlemmer-Frühstück vom Buff et  Große Stadt-
führung / Stadtrundfahrt Dresden 
Eintrittskarte für die „Fledermaus“ (Höherwer-
tige Karten in allen Kategorien buchbar!) 
Am Samstag gegen Aufpreis von nur 15,00 € 
zusätzlich buchbar: Panorama-Rundfahrt ins 
winterliche Erzgebirge  Am Sonntagvormit-
tag: Besuch der Frauenkirche Dresden um 11 
Uhr mit festlichem Winter-Gottesdienst oder 
Freizeit         Reisetermin:  03. – 05.01.2025    

Glanzvolles Gala-Konzert in der Elbphilharmonie Hamburg
mit dem weltberühmten „Royal Philharmonic Orchestra“ & Welt-Star Julia Fischer

Ein grossartiges Gala-Konzert genießen unsere Leser:innen im großen Saal der Elbphilharmonie Hamburg mit dem weltberühmten Elite-Orchester aus 
London in ganz großer Besetzung mit dem Chefdirigenten Vasily Petrenko am Pult und im kongenialen Zusammenspiel mit Weltstar Julia Fischer 

an der Violine, die alleine schon weltweit die größten Hallen füllt. Busfahrt inklusive Eintrittskarte ab Preetz und Plön (Höherwertige Karten 
sind buchbar!) Als absolutes Highlight der Konzert-Saison 2025 ist das Konzert in Hamburg bereits seit vielen Monaten ausverkauft!  

Reisetermin:  31.01.2025

Komplettpreis 
nur

99,90

„Welt-Kunst & Weihnachtsmarkt“: 250 Jahre Kunsthalle
Hamburg mit großer Impressionisten-Sonder-Ausstellung

Kunst-Freunde aus ganz Europa sind gespannt auf die große Neupräsentation der Impressionis-
ten-Sonder-Ausstellung der Kunsthalle Hamburg in 5 Sälen der Lichtwark-Galerie, wo weltberühm-

te Hauptwerke, Gemälde, Plastiken und Pastelle mit „frischem Hamburger Blick“ 
erstmals präsentiert werden und wo unsere Leser:innen Welt-Kunst auf Schritt & 
Tritt entdecken von Max Liebermann, Lovis Corinth, Max Slevogt, Edgar Degas, E. Ma-
net, Claude Monet und Auguste Renoir. Eintritt ohne Warteschlangen mit 3 Stunden 
Freizeit und anschl. Freizeit zum Besuch des berühmten Weihnachts-Marktes oder 
zum Weihnachts-Shopping-Bummel. Busfahrt direkt ab/bis Plön. Diese Tagesfahrt 
ist auch buchbar ohne Kunst-Erlebnis mit 5 Stunden Freizeit in HH zum Sonderpreis 
von nur 34,95 €.   Reisetermin:  10.12.2024

nur:

49,95

13
. N

ov
em

be
r 2

02
4



17

GRÖSSTE GRABMALAUSWAHL IM RAUM OSTHOLSTEIN!
LEISTUNGSFÄHIG - PREISGÜNSTIG

MEISTERBETRIEB   MARMOR   GRANIT   SANdSTEIN   FINdLINGE

Ausstellung moderner Grabmale
Lieferung zu allen Friedhöfen

Kirchhofsallee 3 - 5 • Neustadt • Tel. (0 45 61) 88 32 • Fax 16594

Große Grabmalausstellung bei Schönkirchen, 
Hof Schönhorst 4 · Familie Dall · Tel. 04348 - 912266
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Volkstrauertag 2024:

Friedhofsrundgang im Licht der Lokalgeschichte
„Es geht um Menschen, und jeder hat sein eigenes Schicksal“

Preetz (los). Anlässlich des 
Volkstrauertags bieten Anne Ka-
thrin Kalb und Friedhofsverwalter 
Detlef Beisner eine informative 
Führung über den Alten und den 
Neuen Friedhof zu ausgewählten 
Grabstätten und Gedenksteinen 
an. Treffpunkt des Rundgangs am 
Sonntag, 17. November, ist die 
Kapelle am Friedhofsdamm 14 
in Preetz. Die Tour startet um 14 
Uhr und ist kostenfrei.
Anne Kathrin Kalb nimmt die 
Teilnehmer mit in die Preetzer 
Vergangenheit und wirft in ih-
ren Erzählungen ein Licht auf 
die Lokalgeschichte. Wie bei 
jeder ihrer Friedhofsführungen 
sind Besuche ganz bestimmter 
Gedenkstätten obligatorisch. So 
führt der Rundgang auch über 
den Weg der Zeitzeugen und bis 
zum Neuen Friedhof. Dort wird 
die Grabstätte Gefallener seit 

deren Umbettung im Jahr 1967 
als Mahnmal vom Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
betreut. Neben Soldatengräbern 
besucht Anne Kathrin Kalb auch 
die Grabstätten der Zwangsarbei-
ter. „Es geht um Menschen“, sagt 
sie, „und jeder hat sein Schick-
sal.“ Menschen, die leben woll-
ten, es aber nicht durften, und 
„Regenbogenkinder“, für deren 
verwaiste Eltern es heute einen 
besonderen Platz zum Geden-
ken gibt, und nicht zuletzt Men-
schen, „die nicht erwünscht wa-
ren“ und als Baby zum Beispiel 
auch zur Adoption freigegeben 
wurden, sind ihr Thema. Die As-
pekte Krieg und Nachkriegszeit 
sowie NS-Ideologie schwingen 
dabei mit.
Eine Schlüsselrolle habe in dem 
Zusammenhang ein Arzt gehabt, 
der in der Bahnhofstraße eine 

private Entbindungsklinik für 
„gefallene Mädchen aus guten 
Familien“ betrieb. „Er selbst hatte 
ein Kind adoptiert, das er entbun-
den hatte“, erzählt Anne Kathrin 
Kalb, da das Ehepaar kinderlos 
gewesen sei. „Das Haus steht 
noch, es wurde 1952 verkauft.“ 
Das Adoptivkind lebt in Kanada 
„und das Grab von ihm wird von 
ihr immer noch betreut“, erzählt 
sie.Neben dieser Klinik gab es 
noch eine um 1897 eröffnete 
Nervenheilanstalt auf dem Preet-
zer Mühlenberg. Die Einrichtung 
führte offenbar auch den Namen 
„Sanatorium Schellhorner Berg 
bei Preetz“. Der Sanatoriumslei-
ter hatte einen Sohn, der Chefarzt 
bei den Bodelschwingh'schen 
Anstalten Bethel in Bielefeld 
wurde. „Er war wohl der einzige 
Psychiater, der sein Leben riskiert 
hat, um Euthanasie zu verhin-

dern“, sagt Anne Kathrin Kalb, 
„er hat viele Menschen retten 
können.“
Ab 1960 lebte dieser mit seiner 
Frau in Plön. Der Rundgang am 
Volkstrauertag führt auch zu den 
Grabplatten von vier Engländern, 
die wegen des von den Deut-
schen initiierten Kriegs ihr Leben 
verloren. „Die Maschine wurde 
am 8. Apri 1941 über dem Postsee 
abgeschossen“, erzählt Anne Ka-
thrin Kalb, „am 12. April wurden 
die englischen Flieger in Preetz 
beigesetzt.“ Dort blieben diese 
Soldaten jedoch nicht: 1947 wur-
den ihre sterblichen Überreste am 
11. Dezember auf den Nordfried-
hof in Kiel umgebettet. Was von 
den vier Briten geblieben ist, sind 
ihre Tonplatten auf dem Alten 
Friedhof in Preetz die daran erin-
nern, dass auch diese Menschen 
ihr Leben gern gelebt hätten.

Kirche der Zukunft
Plön (t). Im Rahmen der Ge-
sprächsreihe „Was uns bewegt – 
Kirche im Dialog“ lädt Pastor Lutz 
Thiele zu einem Austausch zum 
Thema „Kirche der Zukunft“ am 
Dienstag, 19. November 2024 
ein. Die Veranstaltung beginnt 
um 19 Uhr im Gemeindesaal der 
Evangelisch-Lutherischen Kir-
chengemeinde am Markt 26. 
So wie auch die Gesellschaft 
sich in einem ständigen Verände-
rungsprozess befindet, wandelt 
sich auch die Kirche: nach den 
Boomjahren in der Zeit des Wie-

deraufbaus, wo die Gemeinden 
wuchsen, neue Angebote und 
auch Gebäude errichtet wurden, 
schwindet zurzeit die Zahl der 
Mitglieder und die Ressourcen 
der Kirchen rasant, was auch mit 
einer zunehmenden Individuali-
sierung des Glaubens einher geht. 
Was das für die Zukunft der Kir-
che bedeutet und wie diese viel-
leicht aussehen könnte, darüber 
möchte Pastor Lutz Thiele mit In-
teressierten an dem Abend nach 
einem Impulsvortrag gerne ins 
Gespräch kommen.

Friedhofsputz in Bosau
Bosau (t). Am Sonnabend, 16. 
November, findet ab 10 Uhr 
wieder eine kleine Aktion statt, 
bei der Freiwillige helfen, den 
Bosauer Friedhof vom Laub zu 
befreien. Die evangelische Kir-
chengemeinde Bosau ruft zum 
Mitmachen auf. Eigene Harken 
können, müssen aber nicht mit-
gebracht werden. Anschließend 
gibt es gegen 12 Uhr einen ge-

meinsamen Imbiss im Gemein-
dehaus. „Wer dazu etwas bei-
steuern möchte, kann sich gern 
melden“, sagt Pastorin Heike 
Bitterwolf. Auch, um das Essen 
besser planen zu können, bitten 
Friedhofsgärtnerin Petra Griep, 
Telefon 0152-52683445, und 
Küster Michael Hirner, Telefon 
0172 4126357, um eine kurze 
Anmeldung.

Trauer und Klöße: 

Kochgruppe für Trauernde
Eutin (t). Gemeinsam kochen, 
klönen, lachen und vielleicht 
auch etwas weinen: Das Kochen 
mit Trauernden ist ein Angebot 
der Hospizinitiativen Eutin und 
Plön und findet an jedem drit-
ten Mittwoch im Monat von 17 
bis 20 Uhr in den Räumen der 
Eutiner Hospizinitiative, Albert-
Mahlstedt-Str. 20 in Eutin statt. 
Der nächste Termin ist der 20. 

November. Eine Anmeldung mit 
Rückrufnummer ist erforderlich 
unter Telefon 04521-401882 
oder 04521-790776. Die Teil-
nahme ist erst nach einem Rück-
ruf durch die Hospizinitiative 
bestätigt. Die Zahl der Plätze 
ist begrenzt. Eine Lebensmitte-
lumlage wird erhoben. Weitere 
Informationen gibt es auf www.
hospizinitiative-eutin.de.
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Du willst einen Beruf mit Sinn? Du hast Lust, mit Men-
schen zu arbeiten und möchtest dir keine Sorgen um 
die Zukunft machen? Du legst Wert auf guten Unter-
richt? Dann starte deine Pflege-Ausbildung in der 
DRK Akademie SH.  
Ausbildungsstandort Eutin
akademie-eutin@drk-sh.de
Tel. 04521 77620
www.drk-akademie-sh.de

Kursbeginn: 01.04.2025
• Altenpflegehelfer*in
Kursbeginn: Februar 2025
• Anerkennungsmaßnahme 
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Ausbildung
beruf
Weiterbildung

Die SonDerSeiten für 
Deine berufliche Zukunft

Hilfe bei Problemen 
während der Ausbildung 

Kiel/ Kreis Plön (t). Wenn es mal 
in der Berufsschule nicht so gut 
läuft oder Probleme im betrieb-
lichen Alltag gibt, hat die Agen-
tur für Arbeit mit dem Programm 
„assistierte Ausbildung“ ein As im 
Ärmel, das sowohl Jugendlichen 
als auch Betrieben hilft, die Leh-
re erfolgreich zu beenden. Die 
„assistierte Ausbildung“ umfasst 
neben Nachhilfeunterricht auch 
eine persönliche Begleitung und 
Betreuung während der Ausbil-
dungszeit; individuell und flexibel 
auf die Bedürfnisse des Auszubil-
denden zugeschnitten. „Flexibel 
bedeutet auch, dass die ‚Assis-
tierte Ausbildung‘ jederzeit und 
in jeder Phase der Ausbildung be-
gonnen werden kann. Sie ist ein 
kostenfreies Angebot und kann 
sowohl vom Auszubildenden wie 
auch vom Ausbildungsbetrieb 
auf den Weg gebracht werden. 
Ziel ist, dass die Ausbildung mit 

einem erfolgreichen Abschluss 
endet“, sagt Hans-Martin Rump, 
Leiter der auch für den Kreis Plön 
zuständigen Agentur für Arbeit 
Kiel. Die „Assistierte Ausbildung“ 
wird durch einen Bildungsträger 
praktisch umgesetzt. Wie das 
funktioniert, darüber können sich 
Jugendliche, Eltern und Ausbilder 
im Internet (https://www.weg-
weiser-kiel.de/meeresrauschen/
assistierte-ausbildung/) in einem 
Video der Agentur für Arbeit Kiel 
informieren. Infos zum Angebot 
erhalten Jugendliche und ihre 
Eltern auch über die Berufsbera-
tung, per E-Mail an Ploen.Berufs-
beratung@arbeitsagentur.de oder 
telefonisch unter 0431-7091000. 
Interessierte Ausbildungsbetriebe 
können sich an den gemeinsa-
men Arbeitgeber-Service im Kreis 
Plön unter der gebührenfreien 
Servicenummer 0800-4555520 
informieren.

Ausbildung und Studium bei 
der Bundesagentur für Arbeit
Kiel/ Kreis Plön (t). Beratung, 
Vermittlung, Zahlung von 
Geldleistungen; wer macht 
das? Die Agentur für Arbeit! 
Wen braucht Sie dafür? Aus-
zubildende und Studierende. 
Denn ohne die Menschen, 
die anderen Menschen helfen, 
ihre Arbeitslosigkeit zu been-
den oder einen Berufseinstieg 
zu finden, geht es nicht. Des-
halb sucht die Agentur für Ar-
beit zum 1. September 2025 
für das nördliche und mittlere 
Schleswig-Holstein – darunter 
auch Kiel - 30 Auszubildende 
als Fachangestellte für Arbeits-
marktdienstleistungen und 20 
Studierende für die dualen Stu-

diengänge „Arbeitsmarktma-
nagement“ und „Beratung für 
Beschäftigung, Beruf und Bil-
dung“. Die Bundesagentur für 
Arbeit hat ein breites Spektrum 
von Dienstleistungen im Port-
folio, mit denen sie Menschen 
helfen kann. Neben einem gu-
ten Verdienst – schon während 
der Ausbildung und des Studi-
ums - bietet sie danach vielfälti-
ge Karrieremöglichkeiten. Und 
wer sich räumlich verändern 
möchte, findet Filialen der Bun-
desagentur für Arbeit von Flens-
burg bis Rosenheim. Interesse? 
Einfach mal klicken: https://
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
kiel/karriere 

Ostholstein (t). Sie möchten 
eine Berufsausbildung machen, 
aber nicht in Vollzeit? Hier kann 
eine Teilzeitausbildung die (!) 
Lösung sein, denn sie steht al-
len offen. Betrieb und Auszu-
bildende oder Auszubildender 

müssen sich nur einig sein. Dies 
bietet vor allem Erziehenden, 
Pflegenden, gesundheitlich be-
einträchtigten Menschen oder 
auch Profisportler*innen die 
Möglichkeit, sich trotz zeitlicher 
Einschränkung zu einer gefragten 

Ausbildung in Teilzeit: 

So werden Sie zur qualifizierten Fachkraft!

Eine Ausbildung in Teilzeit kann eine gute Alternative sein. Foto: Ad-
obe Stock contrastwerkstatt

Fachkraft zu qualifizieren. Wie 
das genau funktioniert und was 
dabei zu beachten ist, erfahren 
Sie in dieser Online-Veranstal-
tung. Leo Nickel von der Servi-
cestelle für Teilzeitausbildung 
in Schleswig-Holstein stellt die 
Möglichkeiten vor, gibt hilfreiche 
Tipps und beantwortet Fragen.
Die Veranstaltung wird im Rah-
men der Online-Aktionswoche 

Frauen – Chancen – Wiederein-
stieg angeboten und findet am 
Dienstag, 19. November, von 
9.30 bis 11 Uhr online über MS 
Teams statt. Um Anmeldung bis 
15. November über die Plattform 
https://eveeno.com/teilzeitaus-
bildung-sh an. Weitere Informa-
tionen zu dieser und anderen 
Veranstaltungen gibt es auf www.
arbeitsagentur.de/luebeck.
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Bewirb dich unter:

Elektroniker/in für Energie- 
und Gebäudetechnik (m/w/d)

Eine Ausbildung in der Elektronik - das bedeutet exzellente 
Aufstiegschancen! Wir möchten dich für innovative Technik aus den 

Bereichen erneuerbare Energien, Automatisierung und intelligente 
Gebäudevernetzung begeistern.

Badplaner, Küchenplaner 
(Einzelhandelskauffrau/mann) (m/w/d)

Schon gewusst? Der Beruf des Bad-/Küchenplaners kombiniert 
Fähigkeiten aus den verschiedensten Bereichen: Ästhetik, Design, 
technisches Verständnis und Verkaufstalent!

E-Mail: info@knop-neustadt.de                   Tel.: 04561 - 3979 0 
www.knop-neustadt.de

Anlagenmechaniker/in SHK (m/w/d)

Anpacken und Schrauben ist genau dein Ding? Bei uns kannst Du 
100% geben und mit tollen Aufstiegschancen rechnen, wir geben 

dir das Werkzeug dafür an die Hand.

Wir bilden aus!
MfA (w/m/d)    

 

in Vollzeit und unbefristet 
zur Ergänzung unseres Praxisteams gesucht.

Wir sind eine große Praxis für
Allgemeinmedizin und Palliativmedizin.

Tarifliche Bezahlung!
Wir fördern Sie gerne

 durch Fort- und Weiterbildungen.

Dres. Lohmann/Fischer/Schuknecht
Markt 10 – 24211 Preetz

Interessiert? Mail an dr.lohmann@gmx.de 
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Ausbildung
beruf
Weiterbildung

Die SonDerSeiten für 
Deine berufliche Zukunft

Kreis Plön (t). Ausbildung oder 
Studium? Eine Frage, die sich 
zunehmend mehr Jugendliche 
stellen, die im folgenden Jahr die 
Schule mit dem Abitur verlassen. 
„Beide Wege haben ihre Berech-
tigung und ermöglichen den Ein-
stieg in eine berufliche Karriere“, 
sagt Hans-Martin Rump, Leiter 
der auch für den Kreis Plön zu-
ständigen Agentur für Arbeit in 
Kiel. „Wir freuen uns, dass sich 
im Kreis Plön im letzten Ausbil-
dungsjahr wieder mehr Jugend-
liche für eine berufliche Aus-
bildung interessiert haben (636 
Bewerber, 176 oder +38,3% 
zum Vorjahr). Trotzdem können 
zum Ende des Ausbildungsjah-
res noch 103 Ausbildungsstel-
len besetzt werden. Gleichzeitig 
stellen wir fest, dass die Zahl der 
Jugendlichen, die ohne einen 
beruflichen Abschluss sozialver-
sicherungspflichtig beschäftigt 
sind, in den letzten zehn Jahren 
deutlich gestiegen ist (+200 oder 
+14% zu 2014). Zudem ist das 
Durchschnittsalter sozialversi-

cherungspflichtig Beschäftigter 
Auszubildender im genannten 
Zeitraum um fast ein Jahr gestie-
gen“, analysiert Rump die neues-
ten Daten. „Ein häufig genannter 
Aspekt bei der Berufswahlent-
scheidung sind die Karrierechan-
cen“, fährt der Agentur-Chef fort. 
„Wir möchten deshalb Mut ma-
chen, sich konsequent für eine 
Berufsausbildung zu entschei-
den, indem wir aufzeigen, dass 
eine duale Ausbildung gleich-
wertige Aufstiegschancen bietet. 
Das lässt sich für den Kreis Plön 
an Zahlen festmachen. Rund 56 
Prozent der nach Einordnung 
ihrer Arbeitgeber mit höherqua-
lifizierten Tätigkeiten betrauten 
Arbeitnehmer sind ohne einen 
akademischen Abschluss in ihre 
jetzige Position gelangt“, wirbt 
Rump für den Karriereweg über 
eine Ausbildung.
Mit einer klassischen Berufsaus-
bildung im dualen System kann 
man es somit weit bringen. Das 
Risiko ohne einen qualifizierten 
Abschluss arbeitslos zu wer-

Ausbildung als Grundlage für berufliche Karriere
den, ist dagegen bis zu sieben-
mal erhöht. Deshalb ist es dem 
Agentur-Chef auch wichtig, dar-
auf hinzuweisen, dass es neben 
internen Fortbildungsangeboten 
in den Betrieben auch Unterstüt-
zungsangebote der Agentur für 
Arbeit gibt: 
„Wenn Betriebe über die Quali-
fizierung von Beschäftigten in ih-
ren eigenen Reihen nachdenken, 
lohnt sich auch immer ein Anruf 

beim gemeinsamen Arbeitgeber-
Service im Kreis Plön. Meine 
Kolleginnen und Kollegen infor-
mieren interessierte Unterneh-
men gern über entsprechende 
Fördermöglichkeiten“, so Rump 
abschließend. Betriebe erreichen 
den gemeinsamen Arbeitgeber-
Service von Agentur für Arbeit 
und Jobcenter Kreis Plön über 
die gebührenfreie Hotline 0800- 
4555520.

Physiotherapeut*in in Schwentinental gesucht.
Wir suchen ab sofort oder später eine*n Physiotherapeut*in in  
Festanstellung für eine 15- bis 20-Stunden-Stelle, als Werkstudent*in  
oder als geringfügig Beschäftigte*r mit freier Zeiteinteilung. 
Auch Hausbesuche sind möglich.

Wir bieten:
• ein Team, das Ihnen mit seiner praktischen Erfahrung zur Seite steht
• Stundenlohn nach Absprache
• finanzielle und zeitliche Unterstützung  

bei Fort- und Weiterbildungen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Sie können uns per Telefon  
(04307 - 70 25) erreichen.

Zum See 2, 
24223 Schwentinental
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Du bist einzigartig!
SICHER DIR DEN JOB.

Si󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩
od󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩
Wir 󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻

fü󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸

Veräufer/in
In Voll- oder Teilzeit

Ihr Pro� l: 
# Positive Lebenseinstellung
# Selbstständige Arbeitsweise
#Flexibilität / Zielstrebigkeit
Auch branchenfremde Bewerber/ 

-innen sind willkommen.

Wir bieten:
# Sorgfältige Einarbeitung
# Ein attraktives Gehalt
# Vergünstigter Personaleinkauf
# Einen sicheren Arbeitsplatz
# Ein gutes Betriebsklima
# Arbeitszeit nach Absprache

Bistro & Kiosk an der B76
24306 Plön, Rautenbergstraße

Tel.: 04522/508022

 
 
 

In unserer besonderen Wohnform Haus Lütjenburg, für Menschen mit 
Behinderungen, suchen wir  
 

Hauswirtschafts- Küchenhilfen(m/w/d) 
In Teilzeit, in Wechselschicht 
im Bereich Küche und Hauswirtschaft 
 
Darum sind wir Ihre erste Wahl- wir bieten Ihnen 

- persönliches Arbeitsklima und gutes Team 
- Tarifbezahlung nach KTD mit zusätzlicher Altersversorgung 
- Willkommensprämie 
- Kindernotfallbetreuung 
- fundierte Einarbeitung und Ansprechpartner 
- geregelte Arbeitszeiten. 

 
Willkommen im Team!   
 

Vitalis e.V., Bain-de-Bretagne-Ring 1, 24321 Lütjenburg 
Geschäftsführer: Herr Skodzik            
Tel.: 04381/ 40080       Fax: 04381/ 4008-88  
Email: vitalis@vitalis-luetjenburg.de 
 
Vorstellungskosten werden nicht erstattet. 
Mitgliedschaft in einer christlichen Glaubensgemeinschaft  ist erwünscht. 

1 x Anzeige 

Farbe: schwarz/weiß

Friseur/in gesucht
in Preetz zum nächstmögl. 
Zeitpunkt in Voll-/Teilzeit

Tel.: 0171- 36 86 524
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Alle Stellenanzeigen auch online aufSTELLEN-
MARKT

„Mutter aller Derbys“  
in der Wunderino-Arena

Kreis Plön (dif). In der Hand-
ball-Bundesliga war am letzten 
Wochenende Spielpause, weil 
die Nationalmannschaft in der 
EM-Qualifikation spielte. Für 
den THW Kiel eine gute Gele-

genheit, sich auf die kommen-
den Aufgaben vorzubereiten. 
Obwohl: über das kommende 
Duell der Zebras braucht man 
kaum Worte zu verlieren. Das 
Derby gegen die SG Flensburg 

Handewitt spricht seit Jahrzehn-
ten für sich. Am 17. November 
gibt es eine neue Auflage dieser 
Paarung. In der Kieler Wunde-
rino-Arena, ab 14 Uhr, „wird 
wieder die Luft brennen“, der 

Handball-Tempel beben. Einen 
Favoriten kann man in diesem 
Spiel nie vorhersagen, egal wo 
der eine oder andere Verein in 
der Tabelle gerade steht. Der 
THW bekam vor kurzem in Ber-
lin von den Füchsen die Gren-
zen aufgezeigt und auch die SG 
war in der Vergangenheit nicht 
gerade ein gutes Pflaster. Trotz-
dem will man diesen schwarzen 
Tag mit einem Heimerfolg vor 
der eigenen Kulisse schnell ver-
gessen machen. Ein Derbysieg 
gegen die SG wäre da genau 
richtig. Mit einer Leistung wie 
in Magdeburg machbar, mit der 
Berliner Form wohl kaum. Böse 
Erinnerungen hat man an den 
letzten Vergleich in der Landes-
hauptstadt, wo die Jicha-Jungs 
bei der 26:33-Niederlage von 
der SG regelrecht vorgeführt 
wurden. Dieser Stachel dürfte 
noch tief sitzen. Man darf ge-
spannt sein. In den bisherigen 
110 Duellen geht der Pendel 
noch in Richtung des Rekord-
titelträgers. Dabei gingen die 
Zebras 65-mal als Sieger vom 
Platz, schafften fünf Remis 
und mussten 40-mal der SG 
die Punkte überlassen. Unser 
Tipp geht auch in Richtung ei-
nes THW-Sieges um die 2 Tore 
Vorsprung. Nur zwei Tage spä-
ter muss man im Europapokal 
schon wieder ran und ab 20.45 
Uhr bei Bathco BM Torrelavega 
antreten. Im Hinspiel gab es in 
Kiel einen Erfolg. In der Liga 
geht es am 22. November (20 
Uhr) mit dem VfL Gummers-
bach weiter. Dann müssen die 
Kieler reisen.



21

Holzinger’s Auto PrAxis
Inh.: Sven Holzinger

Kfz-Werkstatt
Behler Weg 1 • 24306 Plön

Büro:     0 45 22 - 74 62 677
Mo.–Do. 8 - 17 Uhr, Fr. 8 - 15 Uhr,  
Sa. nach Vereinbarung 

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Autoteile · Zubehör · Werkzeug · Hydraulik · Kugellager · Anhänger · Dart

Über 50 Jahre Markenqualität und gute Beratung,
für die Sicherheit und Werterhaltung Ihres Autos!

Dudda Autoteile KG · Industriestraße 2 · 24211 Preetz
Telefon: 0 43 42 / 78 98 90

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 07.30-18.00 Uhr, Sa. 08.00-13.00 Uhr

www.dudda-autoteile.de

Kaufe gebrauchte 

Japaner, Toyota, Hyundai, Seat, 
VW, Kia, Opel, Renault, Ford 

Tel. 0151-20 29 77 32

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Camper sucht ein Wohnmobil oder
Wohnwagen. Tel. 0175-3706428
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Astra ST 1.2 Turbo Elegance, EZ 03/20, 52.146 
km, 107 kW, quarzgrau, PDC v. +h., AGR-Sitze, 
Vollleder perforiert, Fahrersitz mit Massage- & Me-
mory Funktion. Schiebedach el., LED-Tagfahrlicht, 
IntelliLux Matrix LED-Scheinwerfer, Shz. v. + h. mit 
Sitzbelüftung v., Multi Media Navi Pro, beheizb. 
Ledersportlenkrad, 2-Zonen-Klimaauto., Tempo-
mat, Regensensor, autom. abblendbarer Innen-
spiegel, 16“ LM-Felgen              15.950,– AH Estorff 
Crossland 1.5D Elegance, EZ01/22, 81 kW, 
56.478 km, tiefquarzgrau, Multi Media Navi Pro, 
Shz. v., beheizb. Ledersportlenkrad, Klimaanl., 
Tempomat, Verkehrsschilderk., LED-Tagfahrlicht, 
PDC v. + h., Freisprechanl., Fernlichtass., Solar 
Refl ect-Windschutzscheibe, Berg-Anfahr-Ass., 
Außenspiegel el. verstellbar  
MwSt. ausweisbar!         16.450,– AH Estorff 
Mokka X 4x4 1.6D, EZ 11/18, 100 kW, 60.789 
km, onyx schwarz, AGR-Fahrersitz, Alarmanl.,  
beheizb. Ledersportlenkr. m. Multifunktion, Klima-
aut., LED-Tagfahrlicht, NSW, PDC vo. + hi., Radio 
4.0 IntelliLink, SHZ, Tempomat   
MwSt. ausweisbar   16.450,– AH Estorff 
Crossland Elegance 1.2, EZ 07/21, 96kW, 
25.549km, mondsteingrau met., Rückfahrkamera, 
AGR-Fahrersitz, Klimaauto., beheizb. Frontschei-
be, 16“ LM-Räder, beheib. Lederlenkrad, Shz., 
Multimedia Navi Pro, NSW, LED-Tagfahrlicht, 
Head-Up Display, Toter-Winkel-Warner, Verkehrs-
schilderk., Regensen.  17.250,– AH Estorff 
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 06/21, 28.173 
km, 100 kW, chilirot, beheizb. Ledersportlenk, 
Frontkollisions- & Müdigkeitsw., Geschwindig-
keitsregl., LED Rückl. & Matrix Schweinw. &, LM-
Felgen, Klimaaut., Massagesitz Fahrer, Sitzhzg., 
Multimedia Navi Pro m. DAB+, NSW, Parkpilot hi., 
Verkehrsschilderk.   
MwSt. ausweisbar  17.950,– AH Estorff 
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 05/21, 19.716 
km, 100 kW, diamantschwarz, LMF; Matrix-LED 
Scheinwerfer, Massagesitz, SHZ, beheizbares 
Ledersportlenkrad, MFL, Klimaauto., Multimedia 
Navi Pro, Tempomat, PDC hinten   
MwSt. ausweisbar!          18.950,– AH Estorff 
Grandland Ultimate 1.2 Turbo Automatik, 
EZ10/20, 53.212km, 96kW, tiefquartzgrau, AGR-
Fahrersitz, Rückfahrkamera, AHK abnehmbar, 
LM-Felgen, NSW, Matrix LED-Scheinwerfer, 
Keyless Go, Toter-Winkel-Warner, SHA, beheizb. 
Ledersportlenkrad, Shz. v., Klimaauto., Tempomat, 
Verkehrsschilderk., Multi Media Radio Pro    
MwSt. ausweisbar!                 19.950,– AH Estorff 
Mokka-E Ultimate, EZ 03/21, 22.397 km, 100 kW, 
matschagrün, Rückfahrkamera, Klimaauto., Multi 
Media Navi Pro, shz., beheiz. Ledersportlenkrad, 
LED-Tagfahrlicht, NSW, Toter-Winkel-Warner, Ver-
kehrsschilderk., Tempomat, Wireless Phone Char-
ging, LM-Räder  
MwSt. ausweisbar!  20.450,– AH Estorff 
Crossland 1.2 Turbo Ultimate AT, EZ10/23, 
96 kW, 2.394 km, diamantschwarz, Alcantara-
Ausstattung, Rückfahrkamera, PDC v. + h., Shz., 
beheizb. Frontscheibe, beheizb. Lederlenkrad, 
Klimaauto., Navi, Tempomat, LED-NSW, LMF, Au-
ßenspiegel el. anklappbar MwSt. ausweisbar!  

24.450,– AH Estorff 
Grandland GS 1.2 Turbo AT8, EZ 01/23, 12.188 
km, 96 kW, rubinrot, 18“ LMF mit Allwetterreifen, 
beheizb. Frontscheibe, beheizb. Ledersportlenk-
rad, Shz., LED-Scheinwerfer, PDC v. & h., Rück-
fahrkamera, Tempomat, el. Heckklappe, AHK 
abnehmb., Vordersitze el. verstellbar, Klimaauto., 
Keyless Go, DAB Radio + Navi + BT + FSE, Mittel-
armlehne           
MwSt. ausweisbar!        27.950,– AH Estorff 

320i, EZ 07/14, 135 kW, 80.500 km, glaciersilber 
met., Bluetooth, Head-up Display, Klimaaut. 2-Zo-
nen, Navi, SHZ   

17.480,– OHLA-Automobile GmbH

C-Max 1.0 Ambiente, EZ 05/19, 50.594 km, 74 
kw, iridiumschwarz met., Audiobedienung am 
Lenkrad, Außenspiegel el. verstellbar, Berganfahr-
Ass., elf. Fensterheber v., Gepäckraumabtren-
nung, Isofi x, Klimaanl., Notbrems-Ass., Radio mit 
CD-Player (MP3-fähig)  10.950,– AH Estorff 
Tourneo Custom Kombi 2.2 TDCi 300 L2 Tita-
nium, EZ 07/13, 114 kW, 169 tkm, midnight sky-
grau met., AHK abnehmb., Frontscheibe beheizb., 
Klimaaut., SHZ, Soundsystem  

18.980,– OHLA-Automobile GmbH

Picanto Vision 1.2, EZ 05/23, 62 kW, 6.453 km, 
udschneeweiss, Klimaauto., MFL, SHZ, Start/
Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., Notbrem-
sass., Navi         15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Sportage 1,6 CRDi Mild Hybrid Vision, EZ 
06721 , 100 kW, 31.984 km, pentametal met., 
Navi, Fernlichtass., 2-Zonen-Klimaauto., Allrad, 
SHZ, beheizbares Lenkrad, Soundsys., SHA., BT, 
Notbremsass., MFL, LMF, NSW, Freisprechanl.                             

25.980,– OHLA-Automobile GmbH

Karl Active 1.0, EZ 09/17, 55 kW, 14.184 km, lava 
rot, beheizb. Lederlenkr., Geschwindigkeitsregl., 
el. FH, Klima, LM-Räder, NSW, PDC vo. + hi., 
SHZ   9.950,– AH Estorff 
Crossland X 1.2 Innovation, EZ 05/18, 81 kW, 
128.803 km, graphitgrau, Regensensor, Klimaau-
to., Lenkradhzg., Navi 900 IntelliLink, Tempomat, 
Shz., HSA, LED-Tagfahrlicht, NSW, Bordcom-
puter, Fernbedienung Infotainment, PDC v. + h., 
Frontkamera, Verkehrsschilderk., LED-Rückleuch-
ten         10.450,– AH Estorff 
Astra K 5-T Edition 1.2 Turbo, EZ 01/21, 96 kW, 
69.248 km, quarz grau, AGR Sportergonomiesitz 
Fahrer, Außenspiegel el. verstell.- + beheizb., Ge-
schwindigkeitsregl., Klimaaut., LED-Tagfahrlicht, 
Lenkradhzg., LM-Räder, NSW, Parkpilot vo. + hi., 
Radio Navi 4.0 IntelliLink m. DAB+, Regensens., 
RFK, SHZ   
MwSt. ausweisbar   14.450,– AH Estorff 

Kadjar XMOD Energy 1.5 dCi 110, EZ 05/16, 81 
kW, 86.866 km, cappuccionobrown, Klimaauto., 
MFL, SHZ, Navi, Start/Stop-Automatik, BT, Frei-
sprechanl., PDC v. + h., beheizb. Frontscheibe, 
SHA, NSW, Tempomat, Regensensor, AHK fest, 
LMF              12.980,– OHLA-Automobile GmbH

Ibiza 1.0 Style, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.
Klimaauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbrem-
sass., MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor

12.980,– OHLA-Automobile GmbH
Ibiza FR 1.0 TSI OPF, EZ 07/21, 81 kW, 28.900 
km, magnetic tech, 6-Gang, ACC, Apple Carplay, 
Klimaaut., LM 18“, Navi, RFK, SHZ, Sportpaket, 
volldigi. Kombiinstrument   

15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0 Eco TSI, 85 kW, 71.754 km, desi-
rerot, Klimaauto., MFL, SHZ, Navi, Apple CarPlay, 
Start/Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., PDC v. 
+ h., NSW, Tempomat, Regensensor, Panorama-
dach, LMF       15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0, EZ 04/20, 85 kW, candyweiss, 
Navi, Klimaauto., Panoramadach, schlüssellose 
ZV, Schiebedach, BT, Notbremsass., MFL, LMF; 
NSW, Freisprechanl., PDC v. + h., Rückfahrkame-
ra, Apple CarPlay, Android Auto                 

16.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, EZ 02/24, 85 kW, 15 km, 
midnightblack, Klimaaut. 2-Zonen, SHZ, Spurhal-
teass., Verkehrszeichenerk., volldigi. Kombiinstru-
ment   23.980,– OHLA-Automobile GmbH

T-Cross Life 1.0 TSI, EZ 07/21, 70 kW, 60 tkm, 
pure white, 5-Gang, Andoid Auto, Apple Carplay, 
Einparkhilfe vo. + hi. selbstlenk., Klima, SHZ, Tem-
pomat   16.980,– OHLA-Automobile GmbH
T-Cross, EZ 05/23, 81 kW,  15 tkm, schwarzme-
tallic, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., Sitzhzg., Spur-
halteass., Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, 
Freisprechanl., Apple CarPlay, Android Auto, ACC                  

26.458,– OHLA-Automobile GmbH

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Abkürzungen
abn. . ..............................abnehmbar
ABS ...............Anti-Blockier-System
AHK ................Anhängerkupplung
Ass. ...................................... Assistent
AU ................Abgas-Untersuchung
BT ........................................Bluetooth
el. ........................................ elektrisch
EZ................................Erstzulassung
FH ................................Fensterheber
FSA ...................... Freisprechanlage
GjR ........................Ganzjahresreifen
Hzg. . .....................................Heizung
LMF ................Leichtmetall-Felgen
MFL ...........Multifunktionslenkrad
NR .............. Nichtraucherfahrzeug
NSW .................Nebelscheinwerfer
PDC ........... Park-Distance-Control
PP .........................................Parkpilot
SD .................................Schiebedach
Tkm .........................1000 Kilometer
v. Priv. ............................... von Privat
VHB ................. Verhandlungsbasis
VHS ................Verhandlungssache
Wi.-R. ............................Winterreifen
ZV .................. Zentralverriegelung
zvk. ...............................zu verkaufen
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RATZ FATZ PLATZ
•Haushaltsauflösungen 

Entrümpelungen (besenrein) 
Keller, Dachboden, Haus, Woh-
nung, Garage, Entkernung usw... 
(mit Wertanrechnung)
•Kleinumzüge

Tel. 0174 / 716 32 14

Gottfried Heyer
Fliesenarbeiten aller Art

Tel. 0 45 27 / 742 99 62
Mobil 01 63 / 4 82 76 66
www.fliesen-heyer.de

Qualität 
seit 2010

jg. Fam. s. EFH/DHH bis 
€ 350.000,- €

Resthof u. Landhäuser bis
€ 600.000,- €

EIDER-IMMOBILIEN 
0431/6473960 

www.eider-immobilien.de

Engelau gepfl. Bungalow,  
100m² Wfl, Bj. 2001, Bedarfs.A. 
145,3 kWh/(m²*) Gas, 2,98 % 
Provision, 295.000,- €

EIDER-IMMOBILIEN 
0431/6473960 

www.eider-immobilien.de

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

3-Zimmerwohnung (83 qm) im Zwei-
familienhaus in Ascheberg ab dem
01.12.2024 zu vermieten. Die Kalt-
miete liegt bei 950,- € zzgl. Neben-
kosten von 300,- €. Zur Wohnung
gehört eine Terrasse, kleiner Gar-
ten, EBK, Kaminofen, Stellplatz. An-
fragen telefonisch unter 0152-
21710240

Immobilien

Holstein holt sich nächste Pleite ab
Kreis Plön (dif) Gegentreffer in 
Minute 89, keine Punkte und 
Einlasschaos im Gästeblock. Für 
einen Fan der KSV Holstein war 
der vergangene Samstag bei Wer-
der Bremen (1:2) ein mehr als ge-
brauchter Tag. Zum Sportlichen 
zuerst: Die Störche fingen sich 
vor ihren mitgereisten 4000 An-
hängern nach 36 Minuten durch 
Jens Stage das 0:1 und hatten da-
nach Glück, dass ein Handtor der 
Hausherren richtigerweise aber-
kannt wurde. Nach dem Seiten-
wechsel agierten die Kieler bes-
ser, auch weil Phil Harres schon 
drei Minuten nach Wiederanpfiff 
den Ausgleich erzielen konnte. 
Doch mit Ausnahme einer weite-
ren Harres-Möglichkeit war rich-
tig Zwingendes nicht mehr dabei. 
Und so kam es, wie es leider 
meist in dieser bisherigen Saison 
Usus ist. Solide bis gut gespielt, 
aber die Pluspunkte bleiben beim 
Gegner. So auch an der Weser, als 
Oliver Burke (89.) der Siegtreffer 
gelang. Mehr als unschönes Bei-
werk: Nachdem die Kieler via 
Videoanzeige zuerst als Leverku-
sen-Fans begrüßt wurden, gelang 
vielen von ihnen nicht der Weg 
in die Blöcke. Grund: Die Gäste-
kurve war komplett überfüllt, die 
Gänge dorthin schon eine halbe 
Stunde vor dem Anpfiff verstopft. 
Ob zu viele Karten im Vorfeld 

verkauft wurden, muss geklärt 
werden. Leider war auch das 
Ordnungspersonal heillos über-
fordert und machte keine Anstal-
ten, für einen geregelten Ablauf 
zu sorgen. Ein Tag zum Vergessen 
auf allen Ebenen. Den hatte auch 
der Preetzer TSV in der Landesliga 
Holstein, der sein Spiel beim SC 
Eichede mit 1:3 verlor. Nur Alex-
ander Frank traf für den PTSV. In 
der Verbandsliga Ost geht der SVE 
Comet seinen Weg via Landesli-
ga unvermindert weiter. Bei den 
Pokalhelden der SG Oldenburg/
Göhl siegten die Kieler mit 3:0: 
Alban Jasari, Maurice Knutzen 

und Niklas Schmidt stellten schon 
vor der Halbzeit das Endresultat 
für den Spitzenreiter her. Auch in 
Heikendorf konnte nach dem 3:2 
bei Concordia Schönkirchen ge-
jubelt werden. Hier gelang Den-
nis Lühr ein Doppelpack. Immer 
höher schiebt sich die SG Sarau/
Bosau, die gegen den Gettorfer 
SC mit 3:1 siegte, während sich 
die Spielgemeinschaft der Prob-
stei gegen die Wik mit einem 
0:0 begnügen musste.  Mit ei-
nem 1:8 wurde der TSV Flintbek 
von der SG Eckenförde/Fleckeby 
heimgeschickt, die damit hinter 
den Cometen weiter auf Position 
zwei bleibt. Chancenlos war der 
TSV Plön, der bei der U23 vom 
Eckernförder SV mit 0:3 unterlag. 
Ausfallen musste der Auftritt von 
MED gegen den Suchsdorfer SV. 
Die Kieler, drei Spiele nun weni-
ger, bleiben Letzter hinter der TSG 
aus Schönkirchen. Der Ausblick: 
In der Bundesliga ist für die KSV 
Holstein Pause angesagt, da die 
DFB-Elf in der Nation-League ihre 
beiden letzten Duelle vor sich 
hat. Das Weiterkommen wurde 
gegen die Niederlange gesichert. 

Nun will man gegen Bosnien und 
Ungarn in den Rückspielen auch 
den Gruppensieg festmachen. 
Am 16. November startet Julian 
Nagelsmann mit seiner Auswahl 
ab 20.45 Uhr in Freiburg gegen 
Bosnien, am 19. November geht 
es dann zum Abschluss nach Un-
garn. Damit müssen die Fans der 
KSV bis zum 24. November war-
ten, wenn es am Mühlenweg ab 
15.30 Uhr gegen den FSV Mainz 
05 geht. Aktiv am Wochenende 
ist der Preetzer TSV in der Lan-
desliga Holstein. Dort geht es 
am Freitag, 15. November (19.30 
Uhr) gegen die U23 aus Todesfel-
de. Das Team steht im Mittelfeld 
der Liga. Ergo: Die Schuster-
städter könnten hier zu Punkten 
kommen. Auch die Verbandsliga 
hat ein volles Programm. Der Wi-
ker SV und die TSG Concordia 
Schönkirchen eröffnen am 16. 
November um 13 Uhr auf dem 
Auberg den Spieltag. Cordi steht, 
wie schon die letzten Wochen, 
weiter unter Punktedruck. Dies 
gilt auch für die zweite Paarung 
des Tages, die um 13.30 Uhr in 
Plön angepfiffen wird. Hier tref-
fen sich der gastgebende TSV 
und MED Kiel. Beide unten drin, 
beide brauchen dringend weitere 
Zähler auf der Habenseite. Hier 
scheint sich ein spannendes Du-
ell anzubahnen. Dreimal geht 
es um 14 Uhr auf das Grün. Der 
MTV Dänischenhagen erwartet 
die SG aus Oldenburg/Göhl. Die 
Spielgemeinschaft Eckernförde/
Fleckeby ist Gastgeber für den SV 
Barkelsby und Comet Kiel reist 
zum Derby nach Suchsdorf. Die 
Cometen spielen bis dato eine 
starke Serie, wollen mit einem 
Sieg oben dranbleiben. Tipp: Der 
SVE punktet dreifach. Sonntag 
(beide Duelle starten um 14 Uhr) 
erwartet der TSV Flintbek die U23 
aus Eckernförde und der Heiken-
dorfer Sport Verein spielt daheim 
gegen die SG Sarau/Bosau. Der 
HSV ist Favorit, auch wenn man 
die Heikendorfer derzeit wenig 
einschätzen kann. Tipp: Knapper 
HSV-Heimerfolg.

Beeindruckend: Über 4000 Kieler Fans in Bremen. � Foto: dif

Stadtteilspaziergang im 
Wasserturmgebiet

Plön (t). Der nächste Stadt-
teilspaziergang mit Bürger-
meisterin Mira Radünzel 
findet am Donnerstag, den 
21. November 2024 statt. 
Die Teilnehmer treffen sich 
um 15.30 Uhr an der Euti-

ner Straße, Ecke Scharweg. 
Die Route führt durch das 
Gebiet am Wasserturm, an 
der Breitenauschule entlang 
und über Hipperstraße und 
Steinbergweg zurück zum 
Ausgangspunkt.
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PC-Krankenhaus Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

0151 - 22 63 54 71  www.pc-krankenhaus.de

 Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

iPad Pro 
und Zubehör

Wir sind da! 0451-873600
www.jessenlenz.dems MALEREIBETRIEB · auch 

Bodenverlegearbeiten & Trocken-
bau · kompetent und sehr günstig!

Tel. 0172-7702018

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Jetzt Herbstschnitt
Hecken, Büsche, Beete & (Obst-)
Bäume auch fällen, mit Abfuhr.
Begradigen von Terrassen 
und Pflastern von Wegen 
und Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Terrassen & Wege 
von Unkraut, Flechten & Laub.

Garten jetzt winterfest machen,
jetzt Termin reservieren!

Winterdienst 10,- €/m mit Vers. bis 2x tgl.
Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Mo - So von 8 - 18 Uhr 

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen NachlässenMontags-Samstags 10:30-13:00 Uhr  
oder nach Vereinbarung

Leeve Lüüd oppasst!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, Uhren, 
Perserteppiche, Musikinstrumente , Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
alte Bilder, Porzellan, Nähmaschi-
nen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Dächer aller Art
NEU und Reparaturen
bis zu 30 % auf Alles!

Tel. 01520/4572016
Erreichbar - 24 h / 7 Tage

Dachdecker hat Zeit!
Reparaturen rund ums Haus, Dachent- 
moosung, First- & Schornsteinarbeiten, 
Dachrinnenrng. ab 2,- €/m., Flachdach, 
kostenlose Anfahrt - Tel. 0163-9529360

Renovierungsarb. sehr günstig.
Tel. 0157-73843670

Rosenthal Porzellan,  flash one, 30
Teile, zu verk., Preis VHS. Tel.
04342-8004595

Verk. Elektro-Rollstuhl der Firma
"immer-mobil", neuwertig, faltbar
und zerlegbar, einschl. Rampe,
2800,- €. Tel. 0162-9214036

Günstige Maler-/Bodenverlegear-
beiten,  Tel. 01577-3843670

Suche / kaufe Schallplatten-Samm-
lungen (Rock & Pop, Heavy Metal
etc.). Tel. 0173-8216308

Ergometer E2.1/E2.2.2,  neuwertig,
100,- € VB. Tel. 0172-4112260

Noch kein Weihnachtsge-
schenk für Kinder oder Enkel-
kinder? Bei unserem Haus-
flohmarkt gibt es viele Stoff-
tiere, Puzzle und Bücher
zum kleinen Preis. Vom
14.11.-01.12. in Plön, Stroh-
berg 1. Tel. 04522-500323

Zeugen gesucht: Verkehrsun-
fall am 19.09.2024 um 16:30
Uhr auf B76 / Th.-Heuss-Ring
in Kiel (Höhe Müllverbren-
nungsanlage, Richtung Plön).
Hinweise bitte an zeuge@
web.de

Hausflohmarkt, Sa. 16.11.24 von 10-
14 Uhr, Am Jahnplatz 32, Preetz:
Möbel, Hausrat, Lampen, Da.-Kldg.
Gr. 40/42, usw.

Etliche Flohmarktsachen kostenlos
abzugeben, diverse Kartons, mein
kleiner Keller muß leer sein, Tel.
0162-7092822

Da. Barbour Bower Wax Jacket Gr.
40, guter Zustand, zu verk., 150,-
€. Tel. 04522-1758

Wem hat die Wüstenrot-B. die Bonus-
zinsen nicht ausgezahlt?  Chiffre
Z001/11422

Kleinanzeigen

Kinderhochbett zu verkaufen. Selbst-
gebautes Kiefernholzbett. Aufbau in 3 
Varianten möglich. Mit kleiner Leiter in 
niedriger Höhe, ohne „Hausaufbau“, oder 
wie abgebildet. Maße H/B/T 238/212/104 
cm (Grundmaß). Besichtigung möglich. 
Inkl. Lattenrost (Matratze kann kostenlos 
mit). IKEA Klippan Sofa & Plüsch-Pon-
ny sind gegen einen kl. Aufpreis auch 
zu verkaufen. Lieferung & Aufbau gegen 
Aufpreis / Absprache möglich. 
500,- € VB.  Tel. 0171 - 2309601

Konzert in der Christuskirche Dersau:

Leben und Lieder  
von Edith Piaf

Dersau (t). Veranstalterin Inga 
Hamann lädt zu einem weiteren 
Konzert in der Christuskirche in 
Dersau am Sonnabend, 23. No-
vember ein. Ab 17 Uhr erklingen 
Lieder der Künstlerin Edith Piaf, 
dem „Spatz von Paris“. Als Sän-
gerin ist Fenja Schneider vom 
Kieler Opernhaus zu Gast. Sie 

wird von Pianistin Bettina Rohr-
beck am Klavier und Karsten 
Schnack am Akkordeon beglei-
tet. Fenja Schneider erzählt aus 
dem Leben der französischen 
Nationalikone und zeichnet die 
Entwicklung Piafs vom Gossen-
kind zum internationalen Star 
nach.

Elaia Quartett gastiert  
im Schloss Plön

Plön (t). Zum 331. Schlosskon-
zert lädt die Stadt für Montag, 
18. November, in den Ritter-
saal des Schlosses Plön ein. Von 
19.30 Uhr spielt das Elaia Quar-
tett aus Berlin. Der Eintritt kostet 
25 Euro (ermäßigt 20 Euro). Im 
Vorverkauf sind Eintrittskarten 
erhältlich bei der Buchhand-
lung Schneider, (Lübecker Stra-
ße 18, Telefon: 04522-749900) 
und bei der Tourist Info Großer 

Plöner See (Bahnhofstraße 5, 
Telefon: 04522-50950. Auf dem 
Programm der vier jungen Strei-
cherinnen steht das letzte, sehr 
reife und dennoch mit ungebro-
chener Experimentierfreude ge-
schriebene Streichquartett, von 
Joseph Haydn. Es folgt ein kurzes 
und knackiges Werk von Dmitri 
Schostakowitsch. Den Abschluss 
bildet ein romantisches Streich-
quartett von Johannes Brahms.

Sprechstunde von 
Bürgervorsteher Thure Koll

Plön (t). Bürgervorsteher 
Thure Koll bietet die nächste 
Sprechstunde am Dienstag, 
19. November in der Zeit 
von 17.30 bis 18.30 Uhr im 
Plöner Rathaus am Schloss-

berg, Zimmer 4 im Erdge-
schoss an. Einen Folgetermin 
gibt es dort am Dienstag, 17. 
Dezember (gleiche Uhrzeit). 
Anmeldungen sind nicht er-
forderlich.

Schulung zum Umgang mit 
Handy und Co.

Plön (t). Senioren- sowie Kin-
der- und Jugendbeirat der Stadt 
Plön bieten gemeinsam eine 
Schulung für Senioren zum 
Umgang mit Handy und Co 
an. Die Veranstaltung findet 

am Sonnabend, 23. Novem-
ber, statt und beginnt um 15 
Uhr im Alten E-Werk auf dem 
Vierschillingsberg 21. Anmel-
dungen erfolgen bei Barbara 
König unter 04522-5979858.
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Tel. (0 43 71) 8 62 70, Fax 92 97
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Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe 

unseres Familienwochenblattes 
liegen folgende Prospekte bei:
Teilausgabe Eutin:
• Gemeinde Kasseedorf
• Pelz- und Goldankauf Plön
• Dodenhof Kaltenkirchen
Teilausgabe Plön/Preetz
• XXXL Lutz Neumünster
• Pelz- und Goldankauf Plön

Wir bitten um freundliche Beachtung 
Fragen hierzu beantworten  
wir Ihnen gern unter 
04521/7011 – 0.
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AUSSTELLUNGEN
PLÖN

Kunstverein Schwimmhalle 
Schloss Plön e.V., Schlossgebiet 1a:

Öffnungszeiten von Dienstag bis 
Samstag von 14.30 bis 18 Uhr und 
Sonntag von 11.30 bis 18 Uhr.

Museum des Kreises Plön, 
Johannisstraße 1:

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr

Tourist Info Großer Plöner See, 
Bahnhofstraße 5:

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 9 bis 18 Uhr. Samstag von 10 bis 
14 Uhr.	

PREETZ
Heimatmuseum, Mühlenstraße 14:

Ausgrabung der Haimkrogkoppel – 
neue Funde -
Dauerausstellung von Neolithikum 
zur Neuzeit mit Keramik-, Silber- und 
Schusterzimmer
Dauerausstellung Papiertheater und 
Papiermodelle
Bis 24. November: Sonderausstel-
lung mit Werken der verstorbenen 
Preetzer Künstlerin Jutta Meyer
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr.

Kunstkreis Preetz e.V., 
Gasstraße 5, 1. Stock

Öffnungszeiten: Freitag bis Sonntag 
von 15 bis 18 Uhr. 

Stadtbücherei
Öffnungszeiten: Montags, dienstags 
und freitags von 10-13 Uhr und von 
14-18 Uhr, donnerstags von 10-13 
und 14-19 Uhr sowie samstag von 
10 bis 13 Uhr

FEIERN/FESTE
ASCHEBERG

Sonntag, 17. November
15 Uhr: Chorkonzert Zwischentöne 
Plön e.V., Michaeliskirche

DERSAU
Samstag, 23. November

17 Uhr Konzert über das Leben und 
mit Liedern von Edith Piaf, Fenja 
Schneider, Bettina Rohrbeck und 
Karsten Schnack, Christuskirche

LEBRADE
Samstag, 16. November

19 Uhr: Chorkonzert Zwischentöne 
Plön e.V. in der Kirche

PLÖN
Montag, 18. November

19.30 Uhr Schlosskonzert: Das Ela-
ia Quartett aus Berlin, Schloss Plön, 
Rittersaal

PREETZ
Samstag, 16. November

19 Uhr Karneval: Ladies Night, Ge-
meindesaal, Markt
20 Uhr Hildegunn Oiseth Quartet – 
jazzApart, Kulturforum

Montag, 18. November
19.30 Uhr Schlosskonzert: Das Ela-
ia Quartett aus Berlin, Schloss Plön, 
Rittersaal

FILM
PLÖN

Sonntag, 10. November
12 Uhr Benefiz-Film-Matinée „Der 
Buchspazierer“ mit dem Lions Club 
Plön, Astra Filmtheater, Lange Straße 
17

FLOH-/MÄRKTE
PLÖN

Dienstag und Freitag
8 bis 13 Uhr: Wochenmarkt, Markt-
platz

PREETZ
Mittwoch, 18. Dezember

10 bis 17 Uhr: Textilbasar im Haus 
der Diakonie, Am Alten Amtsgericht 5

FREIZEIT
KLEIN KÜHREN

Sonntag, 17. November
13.30 Uhr: Kranzniederlegung am 
Ehrenmal im Kührener Wald, Treff: 
Feuerwehrgerätehaus

LÜTJENBURG
Mittwoch, 20. November

15 Uhr Tanztee im Vitanas Senioren-
Centrum am Gojenberg, Ferdinand-
von-Schill-Straße 1

PLÖN
Weltladens in Plön, Markt 25

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 
10-12 Uhr. Donnerstag 15-17 Uhr.

Kleidergarage, 
Gemeindesaal am Markt 26

Öffnungszeiten: Montags bis freitags 
von 9-11.30 Uhr sowie nachmittags 
von 15-17 Uhr

Jeden 2. und 4. Dienstag
15 Uhr Seniorenbeirat plaudert im 
Osterkarree, Schillener Straße 2

Montag, 18. Bis Freitag,  
22. November

9 bis 17 Uhr Abgabe der geputzten 
Stiefel für Kinder bis 10 Jahren in der 
Tourist-Info Plön, im Bahnhof

PREETZ
Donnerstag, 14. November

16 Uhr Aktion Leselust, für Kinder ab 
4 Jahre, Stadtbücherei

Dienstag, 19. November
15.30 Uhr Treff der Bücherzwerge für 
Kinder von 1-3 Jahren, Stadtbücherei

Freitag
15 Uhr: Treffpunkt für ukr. Chor und 
Cafe, Katholische Kirche Christus 
Erlöser, Hufenweg 19, Infos unter 
04342-7269814

SCHELLHORN
Samstag, 30. November

15 Uhr Traditionelles Weihnachts-
baumschmücken auf dem Dorfplatz

FÜHRUNG
LÜTJENBURG

Mittwoch
15 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

Sonntag
11.30 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

PLÖN
Mittwoch, 13. November

18.30 Uhr Latüchtenrundgang Plö-
ner Twieten, Tourist Info Plön

Freitag, 15. November
17 Uhr Taschenlampen-Führung im 
Prinzenhaus für Kinder im Alter von 
5 bis 10 Jahren, Tourist Info Plön

KOMMUNALPOLITIK 
PREETZ

Donnerstag, 14. November
19 Uhr Sitzung des Ausschusses für 
Kinder, Jugend, Schule, Soziales, 
Gleichstellung, Stadt Preetz, Ratssaal

RAT & SELBSTHILFE
PLÖN

Jeden 2. Sonntag
14 Uhr: Trauerwandern, Treffpunkt: 
vor dem Dana Seniorenheim, Fünf-
Seen-Allee 2

Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Sprechzeit der Diako-
nie-Behördenlotsen, Vierschillings-
berg 21 (Altes E-Werk), Infos unter 
01590-4818504

PREETZ
Montag

20 Uhr: Blaues Kreuz in der evange-
lischen Kirche, Selbsthilfegruppe, of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
„Volksdroge“ Alkohol, Kirchplatz 10, 
Infos unter 04383-517966

Dienstag
19 Uhr: Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Max-Planck-Straße 2, Bodel-
schwingh-Kirche, Infos unter 01573-
5510673

Mittwoch
18.30 bis 20 Uhr: Blaues Kreuz in 
der Evangelischen Kirche Selbsthil-
fegruppe zur MPU-Vorbereitung bei 
Suchtmittelbedingtem Führerschein-
verlust, Kirchplatz 10, Infos unter 
04307-839857

Jeden 1. Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Treffen der Schlagan-
fall-Selbsthilfegruppe Preetz, Gas-
straße 25, Infos unter 04342-87054

Donnerstag
10 bis 12 Uhr: Sprechzeit der Be-
hördenlotsen, Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5, Infos unter 
04342-71730

SCHELLHORN
Donnerstag

19.30 Uhr: Treffen der Blau Kreuz 
Gruppe (BKE), Selbsthilfegruppe – of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
Volksdroge „Alkohol“, Nikodemus-
Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 
7, Infos unter 0174-4242859

SCHÖNKIRCHEN
Montag, 15 bis 17 Uhr
Mittwoch, 9 bis 11 Uhr

Sozialcafe des AWO Kreisverbandes 
Plön e.V., Schönberger Landstraße 67

SCHÖNBERG 
Montag, 13 bis 15 Uhr 
Mittwoch, 9 bis 12 Uhr

Sozialcafe des AWO Kreisverbandes 
Plön e.V., Wohnanlage Hein Schön-
berg, Große Mühlenstraße 22a

FEIERN/FESTE FÜHRUNG
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Preetz (t). Der Klimaausschuss 
der evangelischen Kirchenge-
meinde Preetz lädt am Freitag, 
15. November, zur „3. Schippel-
Party“ in das Gemeindehaus an 
der Stadtkirche ein. Um 17 Uhr 
wollen die Teilnehmer mit Lebens-
mitteln, die vor der Mülltonne ge-
rettet wurden, ein leckeres Essen 
kochen, das im Anschluss gemein-
sam verspeist wird.
„Schon zweimal haben wir ge-
meinsam gekocht und waren 
erstaunt und entsetzt, wie viele 

Lebensmittel im Überfluss pro-
duziert werden oder welche Le-
bensmittel nicht verkäuflich sind, 
weil sie nicht mehr so ansehnlich 
sind“, berichtet Mitorganisatorin 
Astrid Faehling. Nun wird also 
wieder sortiert, geschnippelt und 
gebrutzelt und ein Menü mit meh-
reren Gängen serviert. Ob mit 
Kochkenntnissen oder ohne, alle 
Interessierten sind zur Party der 
Lebensmittelretter willkommen. 
Bretter und Küchenmesser können 
gerne mitgebracht werden.

SPORT
PLÖN

Mittwoch
18 bis 20 Uhr: Mittwochssegeln, 
Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., 
Großer Plöner See, Eutiner Straße 4-5

THEATER
PLÖN

Samstag, 23. November
19.30 Uhr Komödie von Winnie 
Abel, Aula

Sonntag, 24. November
16 Uhr Komödie von Winnie Abel, 
Aula

RAISDORF
Freitag, 15. November

19 Uhr: Der nackte Wahnsinn, TOC 
Theatergruppe, Haus der Kirche, 
Fernsichtweg 34

VEREINE
PLÖN

Donnerstag, 14. November
18 Uhr: Weihnachtliches Basteln mit 
Sandra, Landfrauenverein Plön, Feu-
erwehrgerätehaus Grebin, Anmel-
dung unter 0178-6965332

Dienstag
18.30 Uhr: Übungsabend des Shan-
tychor Windjammer Plön e.V. im 
Strandhaus, Fegetasche 98, Infos 
04526/1254
19 bis 21 Uhr Gemischter Chor Plön, 
Chorprobe Eingangshalle der Ge-
meinschaftsschule Plön, Am Schiffs-
thal 7

WANKENDORF
Dienstag

19 Uhr: Orchesterprobe des Blasor-
chester TSV Wankendorf, Infos unter 
0176-54097913

VORTRÄGE
PLÖN

Mittwoch, 20. November
14.30 Uhr: „Abwehrkräfte“ von Frau 
Frank, Landfrauenverein Plön, Grebi-
ner Krug, Anmeldung unter 04522-
5979676

Einkaufsgutscheine und Preetzer Originale
Tourist-Information bietet hübsche Geschenkideen, nicht nur für das kommende Fest

„Schnippel-Party“ im Gemeindehaus

Eigenes Gemüse im Winter genießen

Preetz (tg). Die Adventszeit naht 
mit schnellen Schritten, und da-
mit ist auch das Weihnachtsfest 
nicht mehr weit. Zeit, sich erste 
Gedanken für das richtige Weih-
nachtsgeschenk zu machen – 
oder bereits jetzt eine Kleinigkeit 
für Nikolaus am 6. Dezember 
einzukaufen. Wer hierfür noch 
Inspirationen sucht, ist in der 
Tourist-Information Preetz in der 
Mühlenstraße 9 genau richtig. 
Ob Geschenkgutscheine („Stadt-
Gutschein“), hübsche Alltagsge-
genstände im Preetz-Look oder 
einfach tolle Andenken an die 
Schusterstadt, hier gibt es schö-
ne Geschenkideen oder einfach 
nur nette Mitbringsel, als kleine 
Aufmerksamkeit zwischendurch. 
Wer noch nicht so recht weiß, 
wie sein Geschenk aussehen 

soll, liegt mit dem Erwerb eines 
Einkaufsgutscheins genau rich-
tig. Der „StadtGutschein“ kann 
ausschließlich in der Tourist-
Information erworben und in 
ausgewählten Geschäften der 
Schusterstadt eingelöst werden. 
Erkennbar sind die Läden an ei-
nem blau-weißen „Wir machen 
mit“- Schild im Eingangsbereich. 
Weiterhin gibt es in der Tourist-
Information einen Flyer, inklu-
sive QR-Code, mit den entspre-
chenden Infos. Der Gutschein 
wird im Wert von 5, 10 und 20 
Euro ausgegeben.

„Mit dem Stadt-
gutschein ist man 
immer auf der 
richtigen Seite“, 
findet Ruth Fi-
scher, Mitarbei-
terin der Tourist-
Information, denn 
„viele überlegen 
noch, was sie kau-
fen sollen“. Die 
te i lnehmenden 
Geschäfte bieten 
eine große Palet-
te an Geschen-
kideen für das 
kommende Weih-
nachtsfest, wie 
etwa Lederwa-
ren, Schmuckstü-
cke, Teepräsente, 

Schuhe oder auch Zweiräder. 
Hier wird jeder fündig, und das 
Beste daran ist, dass auf diese 
Weise die lokalen Geschäfte un-
terstützt werden. Seit dem Start 
des „StadtGutscheins“ vor drei 
Jahren ist dieser aus der Preetzer 
Einkaufswelt nicht mehr wegzu-
denken. Vereine nutzen ihn zum 
Beispiel, um ihn als Präsent für 
Mitglieder zu verschenken. Oder 
Gäste der Schusterstadt nehmen 
ihn als Dankeschön für ihre 
Vermieter – Ruth Fischer und 
Carmen Schwarz können von 

zahlreichen Einsatzmöglichkei-
ten berichten. Auch ein Taxiun-
ternehmen nimmt am „StadtGut-
schein“ teil. Somit können diese 
auch ganz praktisch eingesetzt 
werden, wenn jemanden, der 
vielleicht nicht mehr ganz gut 
zu Fuß ist, ein Einkaufbummel in 
der Preetzer Innenstadt ermög-
licht werden soll, erklärt Carmen 
Schwarz.
Neben dem Gutschein bietet die 
Tourist-Information eine Reihe 
weiterer hübscher Geschen-
kideen an. Praktische Alltags-
helfer in echtem Preetz-Look 
sind ebenfalls mit dabei. Hierzu 
zählen unter anderem Lesezei-
chen, Schlüsselanhänger (auch 
in Form eines Schusterjungens 
oder -mädchens), Magnete, 
Frühstücksbrettchen oder die 
begehrte Preetz-Tasche. „Ein-
fach einmal vorbeikommen und 
sich inspirieren lassen“, findet 
Carmen Schwarz. Bücher über 
die Schusterstadt oder wichtige 
Preetzer Bauwerke sind eben-
falls im Angebot.
Der „StadtGutschein“ und eine 
bunte Auswahl an Preetzer Arti-
keln sind zu den Öffnungszeiten 
der Tourist-Information montags 
bis sonnabends jeweils zwi-
schen 10 und 13 Uhr erhältlich 
– bis zum 23. Dezember.

Preetz (t). Auch wenn im Gar-
ten nun etwas Ruhe einkehrt, 
so müssen die Hobbygärtner 
im Winter und Frühjahr nicht 
auf frisches und gesundes Ge-
müse verzichten. Eine einfache 
Art des Anbaus ist beispiels-
weise die Zucht sogenannter 
„Microgreens“. Die schnellkei-
menden Saaten können ein-
fach in der Wohnung gezogen 

werden. Wie das funktioniert, 
erläutert der Gartenbaucoach 
und Permakultur-Experte Ste-
fan Oberschelp am Freitag, 15. 
November, um 17 Uhr in einem 
Workshop der Volkshochschule 
(VHS) Preetz. Permakultur be-
zeichnet eine Form des Anbaus, 
die besonders den Kreislauf 
der Natur und der Jahreszeiten 
beachtet. Wer mehr Platz und 

vielleicht sogar einen eigenen 
Garten hat, lernt am 22. und 
29.November schmackhafte 
Pflanzen kennen, die mehrjäh-
rig wachsen und somit ermög-
lichen sich nachhaltig einen 
kleinen Selbstversorgergarten 
aufzubauen. Die Anmeldung 
erfolgt online auf www.vhs-
preetz.de oder unter Telefon 
04342-719863.

� Foto: hfr

Carmen Schwarz (links) und Ruth Fischer bie-
ten in der Tourist-Information neben Einkaufs-
gutscheinen (StadtGutschein) auch echte Preet-
zer Originale an, z. B. in Buchform, oder ganz 
Praktisches, als Frühstücksbrettchen  � Foto: hfr 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Preetz
Stadtkirche/Kleine Kirche
Samstag, 16. November

16 Uhr Gedenkgottesdienst
Sonntag, 17. November

9.30 Uhr Predigtgottesdienst zum 
Volkstrauertag

Mittwoch, 20. November
15 Uhr Predigtgottesdienst zum Buß- 
und Bettag
Gemeindehaus an der Stadtkirche, 

Kirchplatz 10
Dienstag, 19. November

19.30 Uhr Offenes Singen mit Herrn 
Petersen

Klosterkirche
Sonntag, 17. November

10 Uhr Predigtgottesdienst
Bugenhagenhaus

Donnerstag, 14. November
15 Uhr Senioren-Spielenachmittag 
mit Frau David

Montag, 18. November
10.30 Uhr Seniorengymnastik mit 
Frau von Klinggräff

Bodelschwingh-Kirche
Dienstag

19 Uhr Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Infos 0157-35510673

Kapelle Sophienhof
Samstag, 16. November

13 Uhr Taufgottesdienst
Dörphus Postfeld

Sonntag, 17. November
10 Uhr Predigtgottesdienst zum 
Volkstrauertag

Ehrenmal Schellhorn
Sonntag, 17. November

9 Uhr Andacht zum Volkstrauertag 
mit den PTSV-Bläsern

Ehrenmal Kühren
Sonntag, 17. November

14 Uhr Andacht zum Volkstrauertag
Dorfgemeinschaftshaus Pohnsdorf

Sonntag, 17. November
15 Uhr Gedenkfeier zum Volkstrau-
ertag

Gedenkstein Wahlstorf
Sonntag, 17. November

15 Uhr Andacht zum Volkstrauertag 
mit den PTSV-Bläsern

Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
14 bis 17 Uhr Öffnungszeiten des 
Café Duft des Diakonischen Werkes 
Plön-Segeberg

Katholische Kirchengemeinde 
Christus Erlöser

Hufenweg 19
Sonntag

11.15 Uhr: Heilige Messe
Donnerstag

18.30 Uhr: Heilige Messe

Jehovas Zeugen
Lindenstraße 45

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde Preetz
Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden 1. und 3. Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst

PLÖN
Ev.-luth. Kirchengemeinde Plön

Nikolaikirche
Sonntag, 17. November

10 Uhr Gottesdienst
11 Uhr Volkstrauer-Gedenkveranstal-
tung der Stadt Plön

Mittwoch, 20. November
11 Uhr Gottesdienst zum Buß- und 
Bettag

Lutherkirche Kleinmeinsdorf
Sonntag, 17. November

9.30 Uhr Andacht zum Volkstrauer-
tag
17 Uhr Younger than ever, Folk aus 
aller Welt

Kirche zu Niederkleveez
Sonntag, 17. November

10 Uhr Gottesdienst zum Volkstrau-
ertag

Gemeindesaal, Markt 26
Dienstag, 19. November

19 Uhr Gesprächsreiche „Was uns 
bewegt – Kirche im Dialog“ – Kirche 
der Zukunft

Gemeinschaft in der 
Evangelischen Kirche

Gemeindehaus, Ulmenstraße 2
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst – parallel dazu 
Kindergottesdienst

Dienstag
17 bis 18:30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 12 - 14	 Jahre – nicht in 
den Ferien
19:15 Uhr: Bibelgespräch (nicht in 
den Ferien)

Mittwoch
17:30 bis 19 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 11 - 12 Jahre – nicht in 
den Ferien

Donnserstag
19 bis 20.30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben ab 14 Jahren – nicht in 
den Ferien

Katholische Gemeinde 
St. Antonius von Padua

Brückenstraße 15
Sonntag

9.30 Uhr: Heilige Messe

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche
Sonntag, 17. November

9.30 Uhr Gottesdienst zum Volks-
trauertag

Mittwoch, 20. November
17.30 Uhr Gottesdienst zum Jugend-
Buß- und Bettag

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

10.30 bis 11.45 Uhr: Bibelgespräch 
(i. d. R. 1. und 3. Dienstag im Monat)
15.15 bis 16 Uhr Kinderchor (für 
Kinder ab 5 Jahren) (ab dem 3. Sep-
tember)

Mittwoch
15 Uhr: Seniorengemeindenachmit-
tag
15.45 bis 16.30 Uhr Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

MALENTE
Donnerstag

10 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen“, Kinder von 0 bis 
3 mit Eltern/Großeltern (ab 10. Ok-
tober)
17 bis 19	 Uhr: Band (nach Abspra-
che)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Malente

Samstag
18 Uhr: Heilige Messe

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Blekendorf
St.-Claren-Kirche

Jeden 1. und 3. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst

www.kirche-blekendorf. de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Täglich

von 11 bis 18 Uhr Öffnungzeiten für 
Besucher, Kirchenführung nach Ab-
sprache unter 0172-8850779

jeden 2. und 4. Sonntag
Gottesdienste um 11 Uhr.

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat 

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lebrade

Pastertwiet 2
Sonntag, 17. November

10 Uhr Volkstrauertag

Lütjenburg
St.-Michaelis-Kirche, Marktplatz

18. bis 23. November:
Sammlung für das Kinderheim „Stern 
der Hoffnung“ in Rumänien durch 
die EV. Jugend, Gemeindehaus

Freitag, 15. November
15.30 Uhr Andacht im Vitanas Senio-
renzentrum am Gojenberg

UMLAND
Sonntag, 17. November

9.30 Uhr Gottesdienst zum Volks-
trauertag
18 Uhr „Verleih uns Frieden“ – Chor-
konzert mit dem Michaelis-Chor, 
Streichquartett „Sine nomine“ und 
Kantor Ralf Popken

Dienstag, 19. November
15.30 Uhr Michaeliskreis – Persönli-
che Gespräche im Gemeindehaus

Mittwoch, 20. November
18 Uhr Gottesdienst zum Buß- und 
Bettag im Gemeindehaus
19 Uhr Gemeindeversammlung im 
Gemeindehaus

Katholische Kirchengemeinde 
St. Bonifatius, Lütjenburg

Amakermarkt 10
Sonntag

9 Uhr: Heilige Messe
Mittwoch

18 Uhr: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst
Infos Homepage www.efg-luetjen-
burg.de

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche, Hauptstraße 22

Pastoratsscheune
Dienstag

14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk	

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)

Kirchliche Nachrichten

Keine Gewalt: 

„Männer,  
wir müssen reden!“

Plön (vg). Im Rahmen der UN-
Aktionswochen „Orange the 
World“ findet am Mittwoch, 
4. Dezember, um 17 Uhr eine 
Vortrags- und Diskussionsver-
anstaltung im Plöner Kreis-
haus, Hamburger Straße 17/18, 
statt. Der Kreis Plön und der 
Frauenpolitische Beirat wollen 
mit dieser Veranstaltung dar-
auf aufmerksam machen, dass 
Mädchen und Frauen ein Le-
ben ohne Gewalt ermöglichst 
werden muss. Zum Thema hält 
Professor Dr. Fabian Lamp von 
der Fachhochschule Kiel einen 
Vortrag, dessen eindringlicher 

Titel „Jede dritte Frau erlebt 
Gewalt – Männer, wir müssen 
reden!“ lautet. An zahlreichen 
Ständen informieren frau-
enspezifische Organisationen 
außerdem über ihr Angebot. 
Der Eintritt sowie ein Imbiss 
sind kostenfrei. Da die Anzahl 
der Plätze begrenzt ist, wird 
um Anmeldung per E-Mail an 
anmeldung@FPB-Event.de bis 
zum 20. November gebeten. 
Alternativ besteht die Chance, 
nach dem Event ein Video der 
Veranstaltung anzuschauen. 
Auch dafür wird um Anmel-
dung gebeten.
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In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied

Henrik Bork

Hanna Bork
Melanie Bork-Ehlers
und alle Angehörigen

Leben und Tod sind eins.
Leben heißt sterben.
Sterben heißt weiterleben.

* 1. Dezember 1944      † 1. November 2024

Traueranschrift: 
Melanie Bork-Ehlers, Waldstraße 35, 23714 Malente

Wir werden im engsten Familienkreis Abschied nehmen.

 

 
Traurig nehmen wir Abschied von 

 

Monika Hahn 
 

* 14.01.1955           † 22.10.2024 
 

Deine Tante Thea, Cousinen und Cousins 
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Traueranzeigen

Gedenkstunde zum 
Volkstrauertag

Preetz (t). Die evangelischen 
Kirchengemeinde Preetz und die 
Stadt Preetz laden gemeinsam 
zum diesjähri- gen Volkstrauertag 
ein. Am Sonntag, 17. November, 
soll den Opfern von Krieg und 
Gewaltherrschaft wieder gemein-
schaftlich gedacht werden. Man 
will sich die Bedeutung von Frie-
den und Freiheit in Erinnerung 
rufen. Das Gedenken beginnt um 
9.30 Uhr mit einem Gottesdienst 
in der Preetzer Stadtkirche, der 
von Pastorin Ute Parra gehalten 
wird. 
Im Anschluss treffen sich die Ab-
ordnungen der Feuerwehr und 
anderer Vereinigungen um 11 
Uhr am Ehrenmal im Wehrberg 
zur gemeinsamen Kranzniederle-
gung. Die Rede am Ehrenmal hält 
Pastorin Parra. Das Totengeden-

ken übernimmt Fregattenkapitän 
Stefan Mödl von der Reservisten-
kameradschaft Preetz. Musika-
lisch wird die Veranstaltung vom 
Blasorchester des Preetzer TSV 
umrahmt.
Stadt und Kirchengemeinde la-
den alle Preetzer Burgerinnen 
und Bürger, Vereine und Verbän-
de herzlich ein, an dem gemein-
samen Gedenken und Erinnern 
teilzunehmen. „Über eine zahl-
reiche Teilnahme würden wir 
uns gerade in diesen bewegten 
und unruhigen Zeiten, in denen 
wieder viele Menschen ihr Leben 
durch Kriegshandlungen und Ge-
waltherrschaft verlieren, freuen“, 
teilen Stadtpräsident Hans-Jür-
gen Gärtner, Bürgermeister Tim 
Brockmann und Pastorin Parra 
ein.

Angebote und Termine des Hospizvereins Preetz
Preetz (t). Der Hospizver-
ein Preetz berät und begleitet 
Schwerkranke, Sterbende und 
deren Zugehörige in der Häus-
lichkeit, in verschiedenen Pfle-
geheimen im Kreis Plön sowie in 
der Klinik Preetz. 
Für das Ehrenamt in der Hospiz-
begleitung werden Menschen 
gesucht, die gerne eine ab-
wechslungsreiche, sinnerfüllen-
de Beschäftigung übernehmen 
und zum Gesprächspartner und 

Wegbegleiter für ihre Mitmen-
schen werden möchten. Das 
„Handwerkszeug“ für die Beglei-
tungen wird in einem umfangrei-
chen Befähigungskurs vermittelt 
und erarbeitet. Dabei geht es um 
die vertiefte persönliche Ausein-
andersetzung mit den vielschich-
tigen Fragen und Themen des 
Lebens und des Sterbens. Der 
nächste Kurs beginnt im Februar 
2025.
Eine Informationsveranstaltung 

zu diesem Befähigungskurs fin-
det am kommenden Mittwoch, 
20. November, um 19 Uhr im 
Haus am Klostergarten statt. An-
meldungen und weitere Infos 
unter Telefon 04342-7889640 
oder per E-Mail an info@hospiz-
verein-preetz.de.
„Durch den Zusammenschluss 
der Hospizvereine im Kreis Plön 
unter dem Dach des Preetzer 
Hospizvereins, möchten wir mit 
unserem Angebot alle Interes-
sierten im Kreis und ganz be-
sonders in Plön und Umgebung 
und der Probstei ansprechen“, 
teilt die Öffentlichkeitsbeauftrag-
te Anja Modrow mit. Ansprech-
partnerinnen sind die Koordina-

torinnen Anja Ihben, Karoline 
Glasenapp, Ellen Menden und 
Kati Schröder.
Ab Januar findet monatlich ein 
neues Angebot für trauernde 
Männer statt. Bei „UnvergEssen“ 
wird gemeinsam gekocht, gere-
det und gespeist. Auch zu dieser 
Veranstaltung wird um Anmel-
dung gebeten.
Noch ein weiterer Hinweis: 
Am Sonnabend, 16. November, 
findet um 16 Uhr ein Gedenk-
gottesdienst unter dem Motto 
„Trost – Trauerwege nicht allei-
ne gehen“ in der Kleinen Kirche 
an der Preetzer Stadtkirche statt, 
musikalisch begleitet von Tina 
Benz und Carl Walter Petersen.

Konzert des 
Kammerorchesters fällt aus

Preetz (t). Das eigentlich für den 
17. November um 17 Uhr in der 
Stadtkirche Preetz geplante Kon-
zert des Preetzer Kammerorche-
sters fällt leider wegen einer Viel-
zahl von Krankheitsfällen aus. 
Es gibt aber schon Pläne für ein 
neues Konzert: Am 4. Mai um 18 
Uhr erklingt in der Stadtkirche ein 
Gemeinschaftskonzert mit dem 

Symphonischen Orchester Plön. 
Übrigens: Das Kammerorchester 
nimmt gerne neue Mitspielerin-
nen und Mitspieler auf. Wer ein 
Streichinstrument spielt, ist ein-
geladen, einmal zu einer Probe 
vorbeizukommen. Die Musiker 
treffen sich immer mittwochs um 
19.45 Uhr im Bugenhagenhaus 
im Waldweg 1.

Gedenken am 
Volkstrauertag

Kühren (t). Zum Gedenken 
an die Gefallenen der beiden 
Weltkriege legen die Bürger 
der Gemeinde Kühren auch 
in diesem Jahr wieder einen 
Kranz am Ehrenmal im Küh-
rener Wald nieder. Hierzu 
sind alle Gemeindemitglieder 

herzlich eingeladen. Treff-
punkt ist am Sonntag, 17. 
November, um 13.30 Uhr am 
Feuerwehrgerätehaus in Küh-
ren. Im Anschluss treffen sich 
die Teilnehmer zu Kaffee und 
Kuchen im Gerätehaus Küh-
ren.
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Gültig bis zum 18.11.24 auf alle Hosen und Outdoorjacken. Nicht mit anderen Rabattaktionen 
 kombinierbar, keine Barauszahlung und keine nachträgliche Vergütung auf bereits gekaufte Ware. 
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